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I ! t . äsr I'rommv,
in Iimmeru 1557 13/4, lcurkürLt 1559 12/2 —
l5?6 26/10.
Wt Isrisdricu I I I . ^elau^te uaod dem Niu8odejdeu
Otto Heinrich von der alten Turiime die von Itepuan I.
1410 FosMets I^inie Zimmern 8pouueim 2lir XurwUrde
uucl in den Zo8lt2 der clarau uat'teulleu rneiui«olieu uuä
I^ aucle, allein äie NUuLtnäti^keit unter
Nl. unä »einen neiden uäon8teu Meu-
kollern blieb aul die rbeiui8one klalL b68obräul:t.
Von äeu NUu26u l'rieäriobg l l l . , welode in altder-
Aeise äuron VoioiuiFuuF mit den drei ruei-
niso^eu Xurt'Ur8teu und den l^ audFsateu von llo88en eut-
8taudou 8ind, unter8olieideu 8i«u W68eutliou die uaen der
lvai8er I^erdiuaud l. von l559
er von 1563. Heber den drei Wappen-
8oWdsu der ltelm mit dem l^ 8vven. tt.) Der Oou-
peladler mit dem I5eiob8apke1 auk der Zru8t mit
der Iu8obrift: 60^). Werner:
von 1567. LiU8tbild im tiarni8ou blo88eu
Uaupte8, von vorneu mit der lieonteu da8 riod^ert
8cbulterud, mit der sinken den Keiou8»pt'e1 uai-
tend.
^VII^L)^ . Die d> ei VVappeu8onilde, dlu Über der
Nelm.
Ha lber I ' na le r oder dulden von 1568. ^ebnlion dem
Analer.
z 8tü«ksn bsi einsln k'Lin^ellait von 14 I^otli unä 16 <3r»,n «,U8>
von 1566
iiu ^Vertlis von 68 I(reu2sm unä
8 Ltüoksu bei sinsiu I'siußsulllt von 14 ^ ^ V
1
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u. Der vierkeiäi^e
8olniä, äauebeu äie ^a^iLani verteilt, k.) ver
voppeiaäler, auf äe88eu Lru8t äer ^eiod8aple!
mit äer WsrtuLaul 3
, Helene iurer äußeren Lr8eneiuun^ naon
mit dem LeäUrtni88 äsr OberpfaliL iu äamaliFer Aoit iu
V I . äer
XurkU i8 t !576 26/10— 1583 22/10.
IV. ävr ^utrietlt i^v, 1583 22/10—1610 9/9.
Unter Vormuu68odaft 86M68 Od6im8 äo8 ktalilAllltsu sodann
Oa8imir vou Lauwu 1583 22/l0— 1l>92 0/1.
Von XuMr8t I^uävvi^ VI., vou kkai^^ral ^obaiili Oa-
8imir 6eiu ^ämiui8trawi' äer I^ur uuü von ^rieärlo^ IV.
8iu<i nur Nüu26u itleiui8odOu 8odla^e8 bekauut.
Im ^adrs 1607 erriodtets Kurfürst k'rioäriod IV. uobou
äer altsu Nüu28tätw xu Heiäeibor^ «wo usue Mu28tätts
in Nauudeim, au,8 wsiodor im äaiaussoi^ euäen ^ amo viele
NüU280iteu mit äem Kru8tbi1äe äe8 Xurt'üi8teu iu8de80n-
äere auou äie 8odoueli ^daler^epräFe von 1608 uuä 16 l0
mit äem
' äie8e Oeprä^e köuueu wir keinen .^U8pruon er
neben, äaF6F0u aber ^veräeu xur Neäailienreine l'rieä
rion8 IV. äie t'olFeuäeu OenkmünLeu äer Ztääte
uuä Weiäeu ^ereonnet:
158. X l i ppe v. 1596 aukäa8^e8t8Lnie88eu Lu
Va8 Mappen von ^mberF von einem I^ öweu
naiteu.
äie
Frieärick (äsn 26. ^.u^uLt 1596 aut äsm ^H^ä8ctii088 Dein-
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. I.
k.) 8ewitt m neun seilen: : VN8 :
"MV. I. I(M . LVON .
1596
. 36 von Vok 2n Nok. ttr. 7, 8. 8i1der.
- .
159. K l i p p 6 v. 1596 auf 6i68e1de
vorder.
8obM iu aodt 2si1sn: 100 > . 60 : 40. > ^
2VN
1596
. 30 von Nok 2» Nok. <3r. 5,25. ßilbkr. X.
. Nünonkn. >Iin. 40,5. Or. 6. Vn,u6r. (^at. 80.
. 34. (-!-. 4,8. Xui i , <üat. 1230. ?68t2siwnß tüi-
6ll8 V I I . 6sut8oii6 Vunä68»Lni68«6N. X I . ?1F. 12. VI. kür
Nünükrßunäß, 1884 8p. 107.
160. K l i p p s v. 1604 auf äa8 I?6st8otn685en 2»
8 im Haupt
, , im l^ u88 cler
auf
) 8cluitt in xskn Neileu: 50
Nil'I
80111^88^ 1)18
1604
Nin . 36. ttr. 4,2. X . Nünx-tüad. Niinc-Iikn. N m . 32.
(^r. 5. Lauer, <^at. 235. I^68t26itun^ 1. o. I?iA. 13.
f. Nün/.kr6nn6s 1884.
wäI)U6n 18t 6IU6 Narko von 1597 in
und Xuptor 19 mm. ^l088) vvsiclio ^siorloin unter
826ioneu in äer ^umi8m. Leitung 1851 8p. 85
liat:
.) Der ^mberAsr 'Wappeu8<;ni1ä, darüber: .
äanedeu li. ^ darunter: . 15 — 97.
den I5uoli8taben Lo8etton.
li.) <3ro8868 ^, von vier eiu^egtompeiton KurnUteu
umgeben.
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6lmt "Uildelm 8ol)rat2 lNouatödl. 6. M m . t3. in
. 10 8. ^0) ein 3tUek von 1592 publixirt, vve!oke8
mit äer von Leierlein unä 8p8ter von ^eumaun I 6640
i8t. 8cln'at2 i8t ader cler
mit äem
äw re.
Von
„okersn
mit
l609
r 6i6
I8t äi
im
cier
von
in 6iu
vor
äo8 UUN2VV636N8 in
vom 17.
öderen
van
Unter
2um
V. üßr^ßHuläiFO 16109/9 1632 29/l i .
6e8 kk^IxFr^lsn ^lod^nn I I . von
16l0 9/9—1613 26/8 ^ )
von Nökmen gekrönt 1619 4/11.
6er Dauer äor Vormunci8ed9ft ^ri66riotl8 V.
batto ?f9l2^rakel0b9uu II . von 2v?6/drücken unter eigenem
Mmeu eine 8tattliolie lieide von Malern unä anäeren
Mundarten mit clem ^itei eine8 ^6mmi3trkltor8 äer
unä naok äem I'oäe Xm8er8 Ruäolpb (1612) 8o1ede
kklrin8 er8tedeu 1a88en. ^der lluoli mit äem
uuä l^amen 8eine8 Nünäel8 1ie88 kkalx^rak «lo-
16 8. 61.
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bann wie äie «sabrxabl 1612 bestätigt, eiufaebe, cloppelte
unä vierfaebe Dukaten anfertigen, morkwUr6igerwei8e äie
einzigen mUnxartigen Gepräge, welobe obne cleu I'itel
oäer ^Vapp6v 6ine8 Königs von Mbm6n äen Nrblanä6»
^ri66rieb8 V ent8tammen unä al8 6elä in Zirkulation
gekommen waren.
V^l8 König von VVbmen Iie88 k'rieäricb 2U?rag, Xut-
tenberg unä ^ oaobiin8tbal in V8bmon unä, wie clie neu-
e8ton ^or8obungen ^lkrecl Nos8^) ergeben babeu^ auob
in Heiäelberg NUuxen seblagen, Gepräge, welobe trotx
äer kurzen I3err8obaft cle8 Xouig8 in äen oberpfälxi8(;b6n
I^ auäen 8obon ibrer geograpbl8eben I^ age wegen 8iober
8tarks Verbreitung gekunclen batteu. N8 war frUber von
Prägungen l^rieäriob V in 6er Oberpfalx vielfaeb äie ü.eäe,
allein 68 bat 8ieb b6rau8gestellt, 6a88 äie demselben xu-
gewiesenen Zeobsbätxner uncl Xupferkreuxer aus äer
l-xeit," naob äer Oecupation 6er oberpläl^i8eben
äurob clie Ka^6ri8eben Gruppen, von 6er provi-
8ori8eben Regierung in ^mberg ge8(:blagen wuräen.
De88enuugea0btet tinäet sieb unter clem urkunälioben
Naterial) wel0be8 wir xum ^weoke üieser 8tuclien vor
, ein ^kt>^) aus weloliem bervorgebt^ äass äio
Regierung unter clem ^Ur8ten-8tattbalter
Obri8tiau von ^nbalt in 6er ^bat im l>UbMbr6 1621 be-
batte, temporär eine NUn28tätte in 6er Ober-
xu erriebteu, woxu 8ie 8icb clie untere 8ta6tmUble
in ^mberg au8er8eben batte.
Die 8taät mu88te aber ibre guten 6rUnäe baben, al8
8ie clie Überlassung von clr6i bi8 vier Nablgängen in
verweigert uucl clem mit
Nünxen 6e8 I^öniM ^riyäriH von
2. Men 1889 8. 327.
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8betrauten NUn2mei8ter den Le8okeid ertkoilto, naok au-
deren pa88enden Lokalitäten IIm8ckau xu kalten.
^uf die8en Le8ekeid kin und obwokl die Zacks de8
XurfUr8ten und I<Nnig8 I^riedrick 8ekon stark im Nieder-
gange beflissen war, begann am 23. Nai 1621 die
gierung mit dem Bürgermeister und Ii.8td äer 8ta6t
auk
wurde der 8tadt 2unäcli8t nade AeleKt, da88 die
einer Min28tatte nickt allein im Iutore386 de»
80ndern xu Mtxen und VVolüiabrt de8
I.ande8 Fe8okeke und wie dis8tadt 8ick erinnern werde,
die OenedmiFUNA de8 ^v0rFewe86nen" ^U88elni88ta^8 der
I^ and8ebakt erkalten kade. Oa8 xu erriek-
tende^Verk 8ei üderdie8 nickt „perpetuirliek."
mei8ter werde die Fauxe Ninrioktuu^ aut' eigene
und da8 NUklwerk in denselben 2u8tand wie
empfanden wieder xurüok^eben.
Die Ii.e^ierunF glaubte 8iok daker der Nossnuu^ kin-
^eden 2U dUrken^  die 8tadt werde da8 ^ Verk nickt länger
Kindern^ 8onderu mit ^oft au^ereFteu Nün2mei8ter nack
Ver^leickunF tresseu" und „auf andre mitl wa8
der.abFanF der drei Nakl^än^ ^owokl in der
8tadt al8 autu laudt er8et^t werden mö^e xus gedenken
und in8 werkk xuo rickteu."
Die 8tadt 8uokte ikr Lnt^s^eukommeu dadurck xu
dewsi86U) indem 8ie den mit der 8aoke detraut Fewe8enen
kurkUr8tlioken Xammerratk Mokael ?rie3Nlauu, in der
-) Kalk- und 8ck1eilinUkIo liäume für die NUnxe xur
8tollte. Allein am 3. eluli erklärte die lie-
die angebotene 8ckleilmUkle für ungenügend,
wäkrend 8ie auf8 neue dringend malmte, die Naklgäuge
ab2ula886n und mit dem anwesenden Nün2mei8tel eudlick
die 8aeko xum ^b8oklu88 2U bringen.
tiug auok die LUrger8okaft von
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au 8iod 2U rUdren. Die Neistor äe8 Hauäw6rk8 äor
Moker riedteten am 1l). 5u1i eine 8N.odAema.88e Niu^abe
au äeu NUrFermei3ter uuä Ii.atd äer 8taät) in weloder
äie8elbeu äem kro^ekte 6er Le^ierunF wodl ^ute8
äeiden wUn8cdteU) ader mit aller llnt^dieäendeit
cler für 6ie 8ta6t 30
denotbißten ^Va836rlirält6 idre Meinung xu erkennen gaben.
6ie Väter äer 8taät äaäurob
in idrer Haltung He8t3rkt wuräeu unä trotx äeni äritten
8clireil)6n äer lieFierunK, welcde8 wir wörtlioli vvieäer-
wollen^ auk ikrem 8wnäpunkt dedarrten.
Von
^8kanien, Herr xu VerndurA unä 2erd8t) äer ober»
odurfür8tlioden klalx in Ladern 8tattdalter.
IIn8ern 6ru68 xuvor. ^Kr8ame, liede bezzonäere! Wir
daden euren ternern beriodt we^en äer auk äor untern
Nu dl aldier xue äen vordadenäen Nünx werkd de^orten
NallFän^ unä indalt8 dievon verlesen, .^ uod wa3sse3ta.lt
idr mit Nuern lidat äarau8 communicirt uuä vor motiven
ewAekUdrt wercleu, nac^ d notäursst ver3tanäten. vieweilleu
äan äi368 kein perpetuirt werkd, 30näern auf wieäer-
ruessen A68teI1t) aucd dernaod 80lode Faux Aemaiuer 8taät
in allwe^ wieder Fftfoi^t unä in vorigen 8tanät auf äe8
Nünx Nai8ter8 8eld8t anerdotdenen eigenen IIn008ten
riedtet weräen kann unä äa8elde äi8er^eit unä
dewe^lioder Hr8aeden willen auf äor Ianät80daN8 8eld3teu
d68cdenen be^edren unä andalten aldier auxu3te!len. ^0
wollen iu8^emain al8 aued äen derr8odaNen nüxlicd unä
Ratd8am defunäen woräen unä die^e^eu äen vor^ewanäteu
Verdinäerü38en ^ar wodl in ^näer remeäirt weräen kann
inäem idr in euein anäern Nullen Inner unä a.u33erdald
äer 8taät medr reäer andenken l338en oäer äa8 /Vu8>
madlen uuä dereinfadreu ^e3tatten Konnet, nieder äa8
aucd äer Nünx Nai8ter we^en äer nuxun^eu 8olodsr vier
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8icd mit 6U0d al80 akxuiinäen erbietig äa i l l l äl88"
kabl8 keinen 8obaäen unä abgang ^ouäern villmedr nuxen
2ue gewartteu, al8 sollen uu8 äemnacb endlichen ver-
8eben ibr weräet nuumebr in Le^eiu edurfUr8tI. ?salx
(?Hmm6!'!'gtk3 Modi ?ri68mann8, xvelcbeu man IN655U0
vsroränet mit NUux N^ister 8eb1i6886n unä (las vvsrkb
der
rt uiekt länger luuciorn unä 6Mcu1tir6N) wie wir
Ilno köni^i. Na^t. 2U6 ver-
antwortten Ki6mit auf uns n6lim6U) äarnsbeu unserer
vorigen 6rl^Nrun^ 6^88 68 ouck an (;ui'6n fr6^doit6n unä
privii6Al6n uuproMäicirlioli 8o1l dieser vvisäßlkolit dadon
wollen.
^Vollen wir auok niodt verdalton unä F680biel)t äaran
un86r 2uveM88i^6r will unä Meinung, vatum
23.
Damit ^edt äi686r ^.kt xu Nnäe.
wil l UN8 fa8t deäUnken, al8 od äio kurkUr8tlicll
Ke^ierun^ xu ^mkorF anF68iodt8 äer uuab-
lnva8ion im Lrn8tv 86lt)8t niodt an äio
68
um 80iii6uni^o Le8cl)atkuu^ von Vßrk6br8mitteln
mit ä6m Xeiolißn ei^ensr I.anäeskodeit xu tdun F0W686N)
80 dättft nicdt allein äi6 I^olie-) I^alk- unä 3cdl6ismüdl6
xu ^mberA, sondern wie 68 in leiten äer Xotd trUder
medr al8 einmal ä6r I^all ^ew68en war, nook weniger
Lokalitäten AenNF6n mü88en.
Die ßpekulation äe8 ot'tFenannten NüU2mei8ter8) in
welokem wir keinen anäern al8 sodann lient8ok vermutden,
tiat Ubli^6N8 viel xur LetreibunA äie8er ^n^ele^enlieit
beigetragen.
^l8 äio Oeeupatiou äer 0derpfäl^i8^b6u I^ anäe äurod
äie Nagern deenäet unä äie provi8ori8cde lisgierung in
g eiuge8et2t war, datts e8, wie wir weiter unten
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, nur kurxe 2eit beäurkt, äio NüU28tätto auf cler
unteren Midis emLuriodten uuä äeu Retried derselben
au äeu UuuLmeißter 5okanu Iient8oli und Oousorteu
bokeu 8Ma^8odat2 2U ver^edeu.
Xedren v^ir ^uuäcdßt nieder nacd ?fal2 ^leubur^ 2U-
, ^voselb t^ uaod äem ^o6e cle8 ?k9lxF
(11. eluui 1569) drei ueue l.iuieu euwtaudeu.
veu ^rö88ten I'keil 6er edomaiiAeu Mu^en kfaix em-
?kilipp I^uäwi^ genannt pater kawi1ia8;*) Otto
oval v. 1584.
. I.VO0. V. (^. c^0. r^^ I b Ni l . V. l i . <X). I .
V . V . 8 ^N (37) Vrustdiiä im Harni8cli) Iiolisr
I)l0886Q Ü9.upt68 und Kur26in Vollbart) fa8t von vornan,
l i . ) Vi6rf6läiß68 mit
von Vsläen?; unten 15 — 84.
Nin. 40/46. ttr. 34,4. 6oI6. X.
IN ^Vien. Verßi. aueli H6r^6U8 I^al. 45 und 8tr6l)6r
2. I^olt^stxnn^ 6er (Fe^Hiclite 6e8 Ii. d. Nün2-(^ab. in
Nünoksn "rab. I I I . 2.
v. 1585.
IIin8ciii'ii't V^16 vorder) ader äeutiieli: H! 38 unci 2U beiäen
8eiten äe8 Lru8tdi1ä68 6i6 elalirx^i 15 — 85
l i . ) D^8 ^Va^pSn init 3 Helmen ^68e1iinüekt.
. 38. I n <3o1ä 5 Dukaten. X. Nüns-Oab. Nünelien.
8inä vorfanden:
D e n k i n ü n x e al8 Xlippe okne ^aki^akl, verniutdliok auf 6ie Ver-
inäklunF init ^nna, "I'ootitel unä Nrdin N6r20ß8 ^Vildelin I V .
äe8 lieiolien von «lülicli 1574. 8cliu1tk., Oat. 4314. XuII,
Oat. 1276.
N e ä a i i l e n v. 1601 auf äa8 Kelißion8ß68pi'ä(;li) >ve1c;ke8 auf Veran-
unä Her20ß8 Naxiinil ian I xu l ie-
. ?1ato, 8. 120. 8Hu1td., Oat. 7180.
. 1277. Vxtel , I I . 8. 416 Note,
ßravirt v. 1607, >ve1o1i6 in äen <3runä8tein äer neuer-
bauten ktarrkirelie in I>leudurF ^eie^t ^vuräe. Nxter, I I . 8. 416«
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Heinried erhielt äie ^.ewter ßulxbaeu, Ni!p0lt8tem uuä
) wädreuä k'rieäricn äem Mn^8teu 8odue ^Volk-
?ark8teiu, ^Veiäsu unä äie ?tle^e N088 xutielen.
äein .^dleden äer deiäen letzteren ^iu^eu
in äsu ^ iiOiudssit^ ?di1ipp I^ uävvi^ 3 libsr.
V1686 ?fkli2Fraf6U) 8owod1 äbr Vater vvis
in äeu I>l6udur i^8eb6n I^anäsn keine
nat ?lal2^rat' ^Volf^n^ als Her^ OA von
2vveidrUcken VeläeuL in äer 1564 neu 9 uf^eriorteten
8tätte 2U Nei8oulieim ein
uuä 2Uin 8t6wpei8ennei6ei' keinen AerinFeren als den de-
rNnmton 2lü iene.!' Neäaiileur I5au8 ^ akod 8tampler erwägt.
l^rieäriell Kxter8*) aut' (3ruuä von
amtiieuen Material 8iucl ^anxe, naide unä viertel Analer,
i^- , Xenu-, I^ Unk- uuä ^vveieiukalb ^leuxerstU^ke,
uuä Heller AesoniaFen woräen. In äen sauren
1565— 1568 wurden äaseldst l868Nark-^ea. 684?fuuä
8ilber allein 2U I'naieru vermUnxt, von äeneu, ad^eseuen
von 6eu Neisenueimer Zonsiäemün^en, 8eur viele in äer
oberen ?t'al2 oirkuliit nabeu vvercleu. 8owon1
wie ?kilipp I^uävvi^ nadeu äie
in iuren I^ gnäeu streng üde» vvaeden 1a.886n. Im ^alue 1560
8iuä Aeäruekte Nanäate üder äie Xaiser l'eräiuauäsene
NUn2oränuu^ von 1559, ädnlicne VerküFUNFeu 1567 unä
1568 au äie Amtleute äes Ner20^tuu!U8 2ur Verbreitung
ad^eFau^en. lu äeu „UüuLtzedoteu" von 1571,1575,1577,
1581, 1586, 1588 unä 1608 vveräen gerin^tialtiFe NüuLen
verrufen uuä äer ^Vertn äer FanKdaren ^rodeu siloer-
8orteu iu8be80näere äor nieäer1äuäj8cubn
t'o8tF68te11t. ^l8 küe^er uuä I^anärieuter xu
telä weräeu naolieiuauäer: ^odauu Hernkarä liedliu^er
^) Vswueii einer ßainiulunß von ^Niüiticiien Nüii26u sw. I I .
8. 31.
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(1568), >Vo1k Okri8topu von ^aufkironeu (1588),
Nru8t Nar8eka1k (1608) ßeuauul.*)
kuilipp I^uäwi^ tvak äie ^68timmuu^, äa88 von 8einen
ärei 3öun6u Wolf^au^ Wiueim, äer ä1te8to, I^euburF,
k'rieärioN) äie Vemter Nilpo1t8teiu, Lleiäeok uuä
ornielt,
6or86ib6 äer Ls^rlwäer clsr I^iuie kkal»
(ll) ^bvvoräon i8t. Von ^olmuu k'rieäried uuä
8inä nur?0i traitmeäaiilen 80^6U9uut6 Oeul:- oäsr
0naäoupleunin^6 vuruauäsn, äa^6F6u war 68
von
xur ^u8üdunA biaei^to uuä äariu aiis 86ine
da,n 2U üderbietsu 8uedtß. Die ItauptmUuxMtwu waren
Xaiimüux unä ^eubur^ aber auod 2U <^uuäoltiuF6u, ^ ^)
Nöod8täät au äsr vouau uuä stockau au ä«l- ?aar, ene-
mai8 im V68it26 ^oacuilu» von 8auärart, wuräs in äsu
16^2 auf 1623 lua88euwsl8e proäuxirt.
l'ür äsu Letried äsr istLt^suauuteu ärsi NUu28tättsu
um 1622 oiußu lioueu 8cnlaK3(?uat2 unä n»t mit 8oiu6n
äsr lisvöllik
äer „Oräuun^ unä
" äsr plai2uoubul^i8olien ^e^ieiun^ „wie 63
niulüro bei äer (sUnäe1üuFeu8od6u, llöou8tääti8(;1wu uuä
uuä äer86lben 8trikte nacu
iou gelobt weräeu wolle" 1°) Feut Uori^en8
uüSsuä ueivor, äa88 äer Ni88braueU) äer wit äem
re^ai Astrisdsu wuräe, vou obeu deiab reiouliene Unter-
kauä.
Hin 1623 ivilä ai» „verpülolitster Nüu^ineistsr" ^.nton
Nittk. äsr L^sr. Rum. tt. 1886 8. 121 C.
. Xrsisarokiv
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Vergleichen wir einige karagraplien äie8er
Ordnung:
Ludern i8t der Le8tellei' »Huldig, dem
mei8ter V0N ^eder Nark al8 V0rdin b68pr0oben, d0ppelten
nämlioli 8 t l. xu reioben; Nün2mei8ter 0bligirt den
allein 2U d^xadlkN) äood a
8ein uuä dleibeu; äoob ^e^on iln e lür8tliodo
810b doeäe
8. Ilmd
80II dinküro äis Vru0k6l6i di8 auf ^eitern l^ eric bt
uuä Veroränun^ iu 668 L68t6ll6i'8 log-ement trau8terirt unä
äat'ür äsr NüuLverwalwr allein den 8Mü88el daden^ unä
weäor xu (Funäelün^eu 06er M e d M ä t medr bei äor
80näeru all68 koim "la^ ^opräAt, und liiorüder die
lauolit niolit8 xu ^aedtlieil v
„I^Ur8 vierte. Weilen man äeuMNFen 80 eingelietert
viel unä in die 85000 ü. ßcduläiA liucd inxwi8ol)en Idre
tur8tliode DurMauelit 20009 tl. dexadlt worden al8 18t
den Oreditoreu damit olme !Linbu88 naed und naoli be-
xadlt) die NUnx auoli nit be8odreit werde, ein Termin 80
kern 8ie damit xutriedcn; 18 L.eicb8tlia1er 1änß-8t 20 W0-
ebentlied ^60rduet) dl)mit al80 der Nünxmeilster au0d all-
au8 den 3etmlden l^ 0mmo "
die VVolllfabrt de8 I^ ande8 ißt dei di«8er 8olt8amen
Fabrikation kaum Fedaol^ t worden.
2u KallmiwL i8t die r r ä ^ t ä t t e von 1621 — 1623*)
waln'8odeinli(;d in der8eldeu Wei86 betrieben worden. L8
bexeu^eu die8 die 8edr ^eriu^baiti^eu Vierundxwanxi^er
^) I n 61N6IN
r68p0näii'6N(i6n Kr6i86n um 1623 ,,80
Nrnst als Künömsistsr von
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von 1622) weiobe unter äem von einem 1^ .0wen
8elnläe mit äer >Vertbxab! ein ^ al8 Xeieben un8rer ober-
Nllux^tätte babeu.
UUn2mei8ter wirä um 1625 «lobann
genannt) von äem 68 in einem amtlichen üeriebte
er 8owob1 in ^mber^ wie
it" kunä
dureb ibN) da er nur ein
betrieben worden.
Im Oktober 1625 bat 8iok äer unvermeiäliobe
keutsob mit <^on8orten um äie Deber!a88UNF äer
8tätte 2U Xaiimünx beworben unä wie un8 ^.kten anäeuteu,
äürlte äe886n ^ieäeran8te1lun^) wenn aucb nur auk kurxe
it) ert'olFt 8ein.
Die ^lbaier von 1626 8iuä bereit8 mit äer ObiMeO.
imei8ter8 6eorg ^lioma8 kaur
eiue8 Nanu68) äe88eu KUu8t1sri8obe LegabuuF
den AleiobLeitiFen ovalen kortraitmeäailleu äv8
erkennen i8t. >Vio weit »iod äis Tät igkei t kaur8 Über
1632 liiuau8 er8treokte) i8t niebt bekannt, keinem
aber 8iuä 8pktere l^ttN28tempe1) wie bei8piel8wei8e
äer "lbaier von 1640 mit äem 80Aenannten ))?z
F68iebt" äamit in VerbinäuuA xu bri
Die Nün^reibe ^obann VVo1lFauF8 i8t 8ebr ^ro88 uuä
bietet äuroli äie vielen eoki^eu oäer klippenlörmi^eu Denk-
mUnxen einen iutsre88anteu ^nbliek.*) Dieselben) ver-
(DiS Dnkat6n mit
. Nb6N8o: von 1622) 23, 24, 2s, 27, 30, 31, 32, 33, 38,
40) 41) 42 unä okne «salilLalii.
v. 1629. Llustdiiä — ?ro3^ellt von üssubur .^ (Von
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im (Fowiodt6 668 F , 8 u
^ verwouäet
voppe l tda le r . Nru8tdi1d — Vi6lf6idi^68 Wappen. Von 1622, 27,31.
I^daier oder 6u1den. ^Vie vorder. Von 1623, 24, 32.
n. Vie1keldiß68 Wappen— Keied8az)ie1 mit 3 von 1639)
31, 36) 39.
ßi ider münden. <3ekronte8 "U dadei «ladrx. l i .) Üeedt8 auf8teiß.
Laur. Von 1626, 31.
Latxen. ^Vis vorlisi') aber lieiol^a^lei init 2 von 1623 —
32) 34.
La t ten . I^ 0^en8o1ii1ä — Üeioli8aplel. V^ie vorker. Von 1628.
. Vielleiä. ^Vappen — ^1it8(;ti6nl(6liß68 Xreiix. Von 1626.
er. Dreifei^. Wappen — üeiol^azcki init ^ H von 1623.
?kenninß. ^ Iiauten8olii1ä— VV^W ver8(ckInnA6N) darüber:
N.) unten 1626.
I> kenn INA. > j Oenau >vie die da/er.
Iiauten8c;biI(I. — ^l(euduiF) darüber: 1624.
r (?) 6in86itiA. Drei ^a^)pen8Hi1äe (?iaiL) Ladern,
. Von 1624, 25, 26) 28 und oline «lalir^abl.
I ' lenn 1 nZ ein86itiZ. ^Vie vorder. Von 1624 — 1626 und o.
Xipper inünLen (1621 — 1622).
2>vo1ldat26N8tüek. Wappen. It.) I^o^e v. 1. 8. mit Oartouede
nnt der ^Vertdxadl) darunter: 8(toeliau) aued odne 2eieden
der Nün28tätte von 1622.
Vierund2>van2iZ6r. "V i^e vorder, ader l^o^e v. 1. 8. und mit 24.
Von 1621) 1622 init: Xsaliinünx)) (^(undeitinZen)) 8(tookau)
und odne Leioden der ^lün28tätte.
Vre i te Nünxe v. 1622. Vielkeldiß68 ^Vazipen. L,.) 8edrilt in 8ieden
seilen. . * . H ^ I H N ^
^ 1 . ^ ^ ^ V^LNI i j .XV I
1622. Dar. Xieedlatt. — V3I. Nittd. d. da^er. I^uin. ( .^ V.
8. 121.
Xupkerkreu^er. Vie1le1diA68 Wappen — .1.1.1.1. Von 1622.
Odne «ladrxadi.
Xupler Kreuzer. ^Vie vorder, ader: 1^ darüder 69 von 1622.
Uaibsr RupkerkrsuLer« ^Vie vorder. — 1^ darüder 120 von 1621
unä odns
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woräon, uuä baben 2W6ifel80bn6 ibren ^Ve^ lluou in äio
ver8ebieäeueu ^cbiobten äer lievölkoruuK äe8 l^ anäes ^s-
funäen. Die biläliobeu I)ar8teI1un^6n äor ll,ever8o äieser
tell8 8vmbo1i8<?ber ^.rt. Lin Hobiff 8e-
aut' äem Oxeau. v is ^voi.ft ^oab >virä von äeu
Lin offene 8uod, worauf ein
von 2wei liäuäeu ^ekalten wirä, liß^t auk einoln von
uuä ^ Vsileu d68tüiNt6u l^ 6l86u im N66»o uuä au» äsr
äe>8 Nsl26U8 3«ut 6lll 3e6pt6l' U6rvor, üdor äem e i n .
äor ^Vsi8ueit Iftucntot. ^.uf vinelu anäoren
8ient man äeu knioenäen unä Fenarui8l;dtsn?fal2
äom in äen >Vo1kou 8teuouä6u uek> äi8onen Flamen
boten oäer äa8 ^68U8kinä wirä von äom
auf äeu 8odu1tsru äurou äa8 Wa88vr
Die?fai2^lat'eu von i>ul2baon von
U Xari pnilipp I'neoäor, vor
Xurfür8teu von äer ?fal2, baden keine OurreutmUnLeu
prägen 1a886u. Oa^e^en 8iuä vou kfallLFraf ^UAU8t, in8
be8ouäere aber vou Obii8tian ^UFU8t uuä l^arl (kbilipp)
I'lieoäor, eine präcutiF« Iieil>e von ^lsäaiiieu unä Denk-
munden, 2umei8t von 1(üu8tlernauä ^skertlFt, vorbanäen.
^Välueuä äie NüuLreiueu äer?kalxFraten vou ^eudur^
nur eiue nebeu8ä«b1icue> e Zeuauäluu^ erfauren können,
uuä 8icu äie lio8eureibuilF äe» 8e1den aul äie Anmerkungen
betränken bat, 8iuä 68 äie sobau - uuä DenkmünLen
r Xup le rk reu^er . vrel ^VappenLcliiläe, 80N8t wi« vorder.
Von 1621.
»incl noeli vorlilinclsn:
n unä Denl lmün^en in (^oiä unä ßiloer 6t«. Dxter I .
8. I. 8. 205 — 235. I I . 419 — 430.
Denkmünzen in X l i p p e n f a r n i im (Fewicnte van xwei, sinsiu
^^ und einem kalben Analer ver8e!>ieäener Darstellung. Von
1629, 30, 32, 33, 34, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 53. Vergl.
Nxter, I. 8. 225 tt. uuä I I . 427.
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äer?lal2Fr3teu von 3ui2baod uuä ltilpo1t8teiu, äeuen wir
ai8 eeute 8piö88iiuFe äer OdeiptalL weiter unten Ferne
einen bo8ouäereu ^bsouuitt einräumen wollen.
von Aeuburs 1653 10/4— 1685 1(>/5,
I^urtür8t 1685-W90 12/9.
Li8 2ur NrdebuuF in äie Xurwüräe Imt ?ln1ipp
neim wie 8eiu Vater t'ür äa» lierLo^tnulu Julien uuä
m Vü88e1äort' uuä t'ür äie pt'ai2ueubur^i8ol!6n I^ anäe in
luüuLen lg,836U. Vou XailmüuL uuä auclereu
t'ruuereu krä^eorteu i8t lieiue Keäe menr.
iß Odiüre ( i . !6. mit' äeu Salden 1^ ut26u von
1685 äeutet auk 660rF8(5dMaußr von
dereits in ä6Q ^aiir6u 1674 — 75 iu ^sudur^ uuä
mit 86iuem llruäsi' ^rieäiioli iu Oottiu^eii uuä
war.
Die Nüu^i6jd6 I^dilipp >Vi1d6im8 xkiotiuet 8iod mit
t- uuä
meäaiileu äuroli ^cdöudeit au8.^) M r vvoui^e
. 22 tt'.
2U
n. Lru8tdi1ä. K.) V i k i k e i ä ^ ^ a M e n von 1654, 57, 63,
65, 76, 77.
Dukaten. Lru8tbUä. R.) ßdu-ikt in visr LsHsn aut äi6
Noonora Na.^dai6na init X ^ s r I^ 60 )^0iä I . 1676.
8o1ia.utka.l6r von 1655.
unä I Vz kacksr ^^a.i6r vorkanäsn.
n von 1663> 1667.
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unä pfal6N6udm'Ai80do ZelieiäemUuxen smä
bei vertreten, unä äie iremäen iu 8einen I^auäeu eirku-
lirenäen Oepr^^e Iie88 äer8e1be iiei88i'A udorvvaebsU) äamit
äer Bevölkerung kein ^aobtbeil erwaol^en sollte.
Nin Verruf ä. ä. ^leubur^ vom 9. November 1685 au
äie Kentmei8ter Asriolitet 8agt Kei8piel8wei86: „Demnaob
kleine t'Unfxebner von äie3em «labr unter äem Kai86r1iobeu
' 80 auf einer leiten äa8 Kai8er1iclle I i^läni88) auf
äer anäern 8eite einen äoppelten /Väler unä nu unter8t
an äem ^äler ein K1eine8 3ternlein baden unä bäutiA vor-
komnien^ unä welelle äer VernebmunA uaeb ein Oraf von
llodenlolie 8ebI^Fen 1ä886t) nun aber nir^enä8 ^eäuläet
vveräen. 1)68ball) befehlen wir euob biemit
8ollt äer^leieben fünfxobuer ^ar nit nebmeu."*)
, l(urlür8t 1690 12/9 —1716 18/6.
äem Ableben ?Iiilipp ^ilbelm8 I^ abon 8eine
F äie ^lun^tlmtiFkeit von NeubulA wioäer uaeb
äer rbeini8oden ?falx unä nacb OU88eIäorf verlebt.
In UeiäelberA Ke8< liättiFte äer Kun8tliebeuäe Xurtur^t
^obaun ^Vilbelm äie F68ellickt68ten Nünxmei8ter uuä
Neäailleure. äer au8wältigen Iiun8tler uiokt
vvelebe mit äer ller8tellunF präcbti^er 8ebau8tüeke iu
silber unä (ilolä betlaut Fow686ii waren.
n. Wi6 V0iii6r, unwr asm ^VaM6n 60 von 1674, 75.
3.1 der <3u1äen. NI)6N80, von 1674.
l iu txsn. ^VaMen — Ixivv6 von 1685.
6n nnä DSnkinünxon in (!o1ä unä 8i1>l6r. Uxter, I.
237 «., I I . 431 «'.
r von 1688. Li-ustbilä —
Halde Lkt26n von 1688. Wappen
26l. I.ÖW6. li.) 8cin'itt von 1688, 89.
2*
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äor rli6lM8oll6u I^ ur können beZtimmte Nünxsn v^ eäer von
X a r i k n i l i p p (1716) uook von X a r i klulipp I'd eoäor
vor cl6r Vereinigung von ?fai2-Laveru mebr uaodge-
wie8eu weräou. l6e1d8t in (ier Xeit ^wisetiou äsr 8cd1il,edt
von Höokgtäät uuä äem La,8tatt6r k'iieäeugsoliluZ», als Kur-
kürst ^oliauu MitiOlw mit äsr 0t)6lptai2 beistmt,*) uuä
iou von I^avsru betraut
vou äsw ibm
wolisu.
Hu»««,l»<el» ». (1569 — 1604.)
Otto «Oiui-ieb, ?laIxF>af*^) 1569 N/6 —1604 l9/8.
161. Neäai i iO o.
p mit
Iialb von vorueu.
,.) Drei
äarudsr äer Helm.
Nin. 32. Liei. X.
162. Noäa i i l s v. 1590.
. M . 0. 6. 00. p. li.. VVX.
. V(6iä6iitiao).
vorder, ^u äer 8oiiu1ter: ^L(tati8). 34
leiten ä68 Haupt68: 15 — 90.
k.)
(tender^). Lru8tbi1ä von vorueu.
Min. 39. Liki. Ii^. Nün2'(üad. Miineken. Olins lisver«.
Llei: XuII Oat. 1354.
) Ilrkunäs ä. ä. 'Wien 4. ^ u^ust 1708 i»t ad^äruckt dsi ^Vilt-
l^ilur^ML. Xronik 8. 318.
Nitt l i . äer La/6l. I>suni. (^. I. 8. 125. Da» Zis^ i äer
ist äaßßMt lak. I. I'iß. 8 ab^diläst.
"°""") Nim verßisioks äie Ltalumtalsi in äsr N
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»« (1615-1742)
, ?fal2Fl af 1615 22/8 —1632 14/8.
163. Nedai l le o. ^.
^1'9 (mm). 66barni3out68 iirust-
dilä v. r. 3.
li,.) V6r2i6it68 a<dtke1ä. Wappen, in äer Nitte äer
. 32/38. Or. 16,5. Qolcl. X. NünL-Oad. Nüncksn.
, I. lisr. 447.
(Nri8ti»u ^UFU8t, rlalxFrak 1682 14/8-1708 2 VI .
164. Noäa i i i o o. 5. oval.
01^. H. N ^ugsuäliod68 Lru^tbilä mit 1anF6m Naar
v. r. 3.
linisnäer?i1^sr in
äem iu 6sn Wolkon 8tra1>Ien6eu
8ti 6io Worte:
Nm. 32/38. Viel. X. Uün2.(^li. Nünelien. ttulä.
Nxter I. ^r. 449. Xökl. N. L. I. 433.
165. Noäa i l i e o. .1.
^onulie'n äer vorigen, aber mit run6om I I
k,) OIM ^ 0 I l ) L , M r — ?3(a1m). 36. V. 24. (uaen
äor Vul^ata.) Rmsm in felsiger I^ auä8odast 2U
^ot'aiieusu ?il^er lult't eine aus
kommeuäo Hau<i wioäer auf.
. 41. Lisi. X. NÜNL-Oild.
166. N e ä a i i i e o. ^l. oval.
wie vorller.
. 32/42. 6r. 19,9 mit 0ß8L. ttolä.
Nünolien. 2u 5 Dukaten. K. X. 8u,mm1unFSn In
167. Denllmünxe 0. ^.
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). v(ux)
. Nontium).
minu8). Isu). R(aven8t6iu). ^edtfeic^. Wappen, als
. OllVOIg . VIK^V8 . VI^I. vor
mit
4
in kantsuform mit Oo86 v. 1656
^ von
Nin^ravirt: lMnms)
„
^« 1656. (Vlumo).
. 48/55 6r. 37,5 ßiider. X. Nün2-(^d. Nü
naoli Nxter, I I . 8. 487 in ^eni ?un6«!N6nt6 eine»
ßelunäen ^vor^en sein.
169. N6ä9ill6 v. 1665.*)
v . 6 . Oll. ^ . 00N. r^ I . . KH . v . s .^ I . 0.
8 I^rustbilä v. r. 8.^  äa8 Haupt mit einem
runäen
8.) 81 VI8
^Vappen^ iu äer Glitte der I.öwen8e!n1ä. Unten:
. 33,5. 6o1ä. ttr. 15,7. Sildsr.
) 8. 488 anno 1671 in da8 ^undnment eines fü
lieken 6edliu^63) vermutlilicd ^
Vin ßwinpsi in äer Neäaiilen-ßteinpei-ß^miniunF äe8 k. Haupt-
686ntli(üi V0N 66Q vor-
VIIX . L^V . 1 . 0 . N . N . Ziu8tdilä mit lan^eiu Hl^r6 v. r. 8.
. 40.
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. ^odtfe16iF68 Wappen mit äom
nut deäeokt.
.) In 12 keinen: v : ft. 3er(eui88i)mu8 : > ?rinoep8
mivU8 DominU8 <ÜM'i8tiaNU8
(?0M68 ?a1atinu8 kueni, vux I Znuariae,
ot Nontium, (!<>M68 Veläentias, 3pon-
Nareao, > Iiauon8d6l^a6 st Hlo6l8a6, Do-
in ,
noo ?«,1atio1um I extrui, et äie 8:
?rimum I^llpiäem poni I our«uit. Da»
mit
^lm. 61. Or. 24. T. NÜN5.(^K. Nünoken. Nxter, I I .
8. 488.
!71. NenkmUuxe v. 1682.
äer Neäaiiie M . 169 von 1665, ader äie
16 — 82.
. 23. In (3o1ä 1 Dukats, in 811dsr 3 (^r. X.
. Nünonen.
172. Denkmünze von 1695 ank 6e8 ?fai2Frafen
. Nne Neu^e Volke» detet mit
denen Vänäen.
ü,.) In kUuf^ edu seilen: ^ . 0 . (1iri3ti)
' . (ivitati8 3VH16,26 IVI . . (ii)
. (iminis) I . .
.. I l l l . I ) . V. 1.0. ^d .N .c ! . V . 3 . N .
. (a) Odl.. OMVIVI0
23. 6r. 4,5. 8ildyr. ic. Nünx-Oad. Niwoksn.
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173. N e ä a i i i o v. 1703, Fravirt von HoorA Naut8«Ii
82, erlaubten, I^edonsMkrs.
. DVX . ^ . H^I'. 82 . Zm8tdi!cl, von
voruen mit
. Z. In äer Nxcr^uo:
NirVN I
llin NiclibauN. In äer
Nin. 34,5. ttr. 13,5 — 16. ßilbel. K.
ak von 8ulxbaok 1733 ^0/7—1742 31/12.
(l(u,tU,8t von cler rlaix 1743 1/1: von rsnlxbllvein 1777
Nft<zai11o v. 1737 v. Wi^anä
. r . ^ N ^ 0 D M . 0 : 6 . 0 . ? . k . vvx
. L:^*) ^Uss6nölu uo8 Nru8tbi1ä v. r. 8.
Unter <1em ^r iu : 8
uerva »ilileucl, 6iinoben kiu 8clil1<l mit clem
«sen. Im Hb8onnitt: l737.
Nxter, I . Nr. 458. <3ow. 3 vuiiuwn in
lür 6i« Oberpllün «inä unter
) Nxtsr »,. a. 0 . I . 8. 488 Now n>«int, 6»« V i^ Ü8«6 mit
ist a^Sl un>v»1ii8c!ioin1ic!n, cl»88 ein <1ei:<i'tij;<?r 1 elller »ieli ölter >vieclor-
konnte unä 6er letzte Vuellswue >virä 6l^lier ent^ve6er üa
Li^onti (?) neisßen «ollen.
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175. Nodaii le o. .1. v. ^Vi^ nnd 8euäFer.
dem vorigen mit VVX. 3Vl.^2: N . llnten:
li.) Nn^ei mit?a1mx>vei^ und einem mit ^Ur8teunut
8< bild, worin: 0 . ? . 1^  darüber auf
einem 8clnvebendov Lette!:
, I . ^ r . 459. <^ 6>v. 3 I.ock 1
176 Ne^ l i i l l e v. I7W v.
vorigen mit DVX 8 V l . ^ . k . llnten:
I^i8t^aiten von äer anf^enenäeu 8oime de-
ßdiienen. Oden ^nfeiner I^anäerole:
Im
. 50. sli-. 56,3. X. Nün/.(^ti. Nünoksn.
von ^VilniO^^nrik^r in Nünenen.
177. Ue<lai 11e von 1742 nuf 6ie VermillllunA ^68
mit Narm Nisabetnll, ^u^l,8w, I'oclitcr 6e8
Xarl Nmanuel von
8^^ . viedeiäen I^ rustm'icler einander
Uder ^e^teilt. Unten 1^01^86^««^ 6er I'itulatur-.
. 0 . iz. I . luliaei) (1. (liviae) N .
k ? (i8to1i8 ) Die beulen ^Va>)p6N8d,il6e mit
äem I i^il8ten1mt bedeckt und von nvvei I^ öwen
. Im ^kßodnitt in drei Leilen:
D
Nin. 57. «r. 7!),!j. 8ilder. X. Nü
^.url, in ttold. Nxter, I. I^ li-. 4<i1.
l78. v e u ^ m ü n x e aut' äie NulcliMNF 6er 8wllt Nanu-
beim auk die uämlielie De^ebeuboit.
ieb 6em vorigeu, die Zrustbilder uobeu einander.
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K.) 00MVM0 WX0^l8 8 ^ ^ ? ^ I . ^ W ^ V0NU8
vio deiäeu V?app6U8oki!6o wie vorllbl') aber odne
?08tament uuci sodilädaiter. Im ^dsodmtt: 8N-
. r o r . (uw8) ^ s ^ ^ M . (eWi6U8i8) o
1742.
Nm. 21. In ftoiä 1 Vukat6, in 8i1bsl 2,7 <3r.
. Nünoksn.
179.^) Denkmünze v. 1742 auk äis
in «lUlio^ unä I^6lF von
. O : 0 . c!. ? . ^ . NUX 8VI.«
(8!0.) Zrustdilä V. r. 3. Unter
unä O6nkinünx6n sind ancüi
^ ^ , Z , ^ . 15.
1650) V6rniäli1t xu6r8t init ^r^iierxo^ ßi^inunä I>an2 von
) 9. ^.pril 1668 in
von 8ao1i8on-I^au6ndur^ ^ 23. ^ oveinder 1681.
Nsäaillen: Nxt6r, I . 8. 475; I I . 8. 489.
Nünoli6n 1888. ^uf. V I I . 325.
) i ' d I ' k ä N I ) M . 16.
1696) ^sdti88in IN ^886N unä 1kor6N) 1' 16. ^ uli 1776.
unä Dukaten: Nxwr, I . 8. 476; I I . 8. 492.
5. I^druar 1794, V6linäk1t 15. Närx 1722 niit äem
Xoni^ Xari Ninanuei I I I . von 8aräini6n.
: Nxtor, I . 8. 479.
^.nna ^o^OpIia, ^ o ^ w r «Io86p1i Xari Ninanu6i8)
22. ^uni 1722) völmäklt 17. Januar 1742 init
von Ladern, ^ 25. ^ i ' i i 1799.
. Voudi.-Oat. v. 1838, 8. 31, 86.
<ÜIii'i8tinll) I'oedter -I086pli
. 15. «luni 1724, vei'inäliit 6. ?6druar 1746
init ?salx^ral I>i6äri(;1i Nioliasi von
15. ^ov6nid6r 1794.
Nxt6l, I I . 8. 191 ff.
z 8t) 8olin «7o86pli Karl ^tnanusi8) ^sd. ain
24. ^ov6ind6r 1725) 1^  6. ^lai 1727.
Dukats aut 86ino <36durt: Nxtsr, I . 8. 482.
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k.)
8cdi1ä,
DlsOKMIM. 1.0'vve mit Wappen-
ein ke^endo^en. Im
. 0 . 16.0^.1742.
I0II .
IVI. .
v. r. 8.
li.)
. I) . 00
von
181.
^rißärietl 1615 2 2 / 8 - 1644 19/10.
m. 32. Heraeu«, l ad . 45.
Neäaiile v. 1624.
ItM : ^ l i l . v l^  . 00 .
d'I^I: & N l^ l N8toilä wie
li,.) ^Vapz^n vvis vovker, clarüdor:
. W/39. ttr. 9,3 tt
v
1) .
äsu
. IVl..
Nünoken.
im
. Vi6
in
uncl „vo
Otto V. äor
allein di8 15.
clio
Nl1ux8tätt6n
1878, in
1379.
vun
(.'nam, ^ uncl Neun-
vor äsm Wniäo d68okäftiFt.
Unter clon lieFkntsn ä68 L3U868 ^Vitt6i8bacu 8o11 68
äer 8tren^6 ^6v^68en 8eiu, vveiensr uaen 6er im
1255 mit 8eiu6m Lruäer Noiuriok I
neben Nünoueu xum ersteumale in
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prägen 1i688;*) dann ader wird, wio wir dereit8 oben
F686ken kadou^ ^mder^ erst 1360 urkuudlied a!8 Nünx-
8tätts wieder genannt.
Nin neuer L68it28tauä im ^ord^au i8t 1373 iur die
I^inie eingetreten, vured die IIederla88UNA 6er
vorMuäßw Xai8er Xari IV. äiO de-
rsit8 m äer NmieitunF Fßuaunteu böklM8ob
! Lexirke mit allön lioodteu um 6i6 Haupt-
von 100MO Ooi^ Fuläeul an Nei'xoA Ott^ 6^6
^ursür8ten und NarkAraten von Lraudsnbur^ au
86M6N Nrd6n, ^oäurod äi68er ^auä68tdei1 unter den
Namen die „bolim^ode ?kand8(Haft" oder die kiaudderr-
st 3u1xbaed bekannt geworden i8t.
den vornehmsten Renkten, welebe Xai8er Karl IV.
di686m I^ ande8tdei1e 8elb8t xuA6wio8en datte^ gekörte da8
Nüuxrec^t) und LerxoA Otto xögerte ui^kt) da^elde an-
t'än^lied allein und von 1376 beginnend mit 8einem Nessln
llerxo^ ^riedrieli I. Femein8clzaltli0ii in ^u^üdun^ xu
dringen.
Rar! IV. denütxte in meinem „Xeubolimen" neden dem
denae^darten ^uerdao^ und Vrlan^en da8 nun ^ur ?faud-
8cdalt ^edori^e l^ aut' ai8 Uauptmün28tätte und erklärte
die darau8 dei'vorAeAauFeuen (^ epraFe a!8 Nu8ter kür alle
im Mrd^au und in den fränki80ken banden xu prägenden
Nüuxen, wie un8 dei8piel8>vei86 die im «labve 1360 kür
Xuriül8t Rupert I. ertdeilte Zewilli^unF >V6F6U
weiter öden ^enu^sam unterriolitet kat.
Oarau8 8edlie88en wir, und weil 80N8t!^ e Leiere
daß» Otto V. die 8elwn im
xur ^u8pm^unF der folgenden Nuuxen benutzen 1ie88.
Hrikt üder äil^ Nün/.tttätte in ^nad^rz;. Ns. im
^ v. 10,
un6rlii1It. NnMt a. a. 0. 8. 701.
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Otto V. allein 1373—1376.
l82. ? t 'enn iu^ .
mit
unä einem lliitedeu beäeclit über äem
li.) Der I^ üwe v. I. 8. nlino IIm8<:mift.
. 17. X. Nün^Oad. Nünellen. Leierlein, " l . IV. 0
Otto V. F6M6in8odaftlieli mit l 'r ieHrieli I
1376—1379.
183. rkeuni
wärt8 ^skelnto LUste mit llüteden bsäsolit; unten
<.
n.
o. l'KIDKlllOu (uuäeutliol,)
ä.
In runäer Niut'a88un^ äer I^ övve v. l.
Nni. 17. a. b. X. NüuL-lüai). Nilnellen. lieisriein,
1 . IV. 63. 64. e. Nrolinßr, ' l . I . 1. ll. I^uU, (^ at. 48.
184.
Vorvvält8 Felisulte I^ ü8to über einem
Xu deiäeu Zeiten: 0
i Zru8tdi1cler unter HpitzMokern im Viel
X. Nnn2-(^9,I). Hlüncnen mit Varietäten. Lelerlein,
' l . IV . 66. XuU, Oat. 49/50.
*) Ottani »oll vakr8<:kein1i<:!i (Noueta)
6en FieioliLtzitißen kfsnuinßen liupertg I . unä I I .
äen. Vßi. Leierlsin H. a. 0 . 8. 36.
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00034-0031-1
30
185. ?fenniuA.
mit
1 . IV. 65. XuU, Olli. -".1/512.
»86.
Im Vl6r8cd1l^, an
It,.) Die dsiclsu ZiU8tdi1<ier unter Zpit^ääonein.
X. Nün2-<üad. Nüncksn. Leierisin, 1 . IV . 67.
I. 2u LauHsliut 1375 19/5— 1393 4/l2.
24. ^säi2 1376 v^ar k'iieäried in 6en Nit-
und dliod
86in68 Odsim8 Otto V. (l379) di8
/.um 10. Oexember 1384 im ^1i6iul)68it2 ä6i'8oldeu. Im
kamen äie Drüäer: 8t6pkan NI.,
und «lodann I I . ubereiu^ tur äio näed8ten
eine F6mein8am6 l^e^ierunF in idren väterli
I^ unäen xu tu Inen und 2 war in 6er We^e, äa88 8tepdan
unä «lolmnn in Oderba^eru, l^rieärioli ader in ^liecler-
Kadern unä in 6er ?tanä8cdalt äie Verwaltung xu Über-
tintteu.
^rueueruuA äe» Vertra^e8 mu88te selwu 1387
8tattgekuu6en daben, weil l390 eine weitere Verlängerung
auf 860^8 ^alirs xu Urkuuäe gedraedt^ ader 8etl0n 1392
wieder aufgehoben wurde.
^m 29. Närx 1392 begannen die Nerxoge ilire I^ ande
auk'8 Neue 2U tbeilen. ^riedrid^ dem da8 ganxe I^^nd8-
duter Xiederland ^uliel, verxiodtete xu (FUN8teu 8eiue8
Lruder8 8tepdau auf 86in Drittel in der OberpkalA, wo-
durod Ztepkau 2^u 8eiuem ^ntbeil von Oberba^ern xwei
Drittel der döhmiäeben kkaud8cbaft erliielt) wäbreud »iob
neb^t der gro88eren llälfte von Oberda^eru mit
Drittel der ?faud8cb«lt «u begnügen datts.
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Die oberpialxi^cben Niinxen, welcbe wir von I^ ri
riob l. b'i8 .jetxt nnclnvei^en können^ sinä in Zulxbaeb unä
I^ auk ^eprä^t worden 1^ 'Ur die lienütxun^ äer enteren
Nüu28tätte 8priebt äeutlioll äer ?fenniuF mit 6er ^rossen
kür I^ aut' äie idi^nde Zsislmun^ fUr äon
Rutx 6nk6lt)8t. Oik I^rkunäs Inuwt:
„ lne6nob von <3ot8
nnä llsrtxoA In ^ß^rn eto. LeliOnuen osssuliek mit 6em
wir verliebn unä Ia88en
müntxmeist^  xu I^uff 8ein NNU8fmw'n vnä
Keine erben vnä nachkomme äie xvvsn Immer vnä
dämmertet ^eie^en au äer peßuitx xvv I^ nuk bei äem
ttekeim pruüen mit llNeu Iren
>vir Iln 6k3 woräleiu In 6er wür be^ äer x^eibütten
sollen sie äarau vuä äavon bab'n vveß vnä 8te^
vnä 8tro5 l^ nf äom vnnsern wo sie sein beäUrken.
8o1 vnu8 vn8er vor^euai! mUnt8ma^8t^  oäer wer äem
damer uew8tet oäer In bat evvi^iieb uuä verlieb äavou
lmtwollten vnä ^ebeu Me ^ r mnpfuuä
pleuni^ 2U vnn8ern bau88 xu I/cluf, mit vrkunä äiets
In ^eb'n xu ie^on8purF versiKeit mit vnn8ern auban^enäen
äem 8nmbt28tllA nlreb äen ve^lw^on xu Ostern
am millesimo
^Ileräin^s äeutet äie FeriuFo ^b^abe von einem
?funäe koFensbm'Aer?fenninF6 äarauk bin, äass liutx äie
liäumiiebkeiten unä äie Wasserkraft in I^ auf 2U anäeru
Zwecken verwenäet babsn musste.
l'Ur äie NUuxstätte I^ auk reäeu ausseräem äio Initialen
^(rieäriob — I^aus), klir Kulxbaeb aus äbnliebeu Niinxou
äie Initialen l" — 8 unä wenn aucb t'Ur äie letzteren k'l-ioä-
rieb — vtepban gelesen weräen mVebte) so bleiben noeb
äie kkeunin^e Nr. 188 mit äem ltauteuscbiläe unä nur
) ^bäluolc: 'Uill, nürnderß. Nümzbblust. IV. 8. 46.
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einem Lru8tbi1ds Ubri^ äoren Leixei^beu l^ — 8 keine
andre Deutung als I^riedrieb—3u1xbaob xula88en.
^8 i8t kaum xu Aweit'ein, da>;3 8ämmt1,cbe naebbe-
»ebriebene ?t'enniuA6 au» äer
8iuä.
«lener bilderreicbe ke^er^kurAer unä
a^ vvuräe »einer ^ro88en Zeliedtkeit we^en
akmt unä ni^bt äe88W6Fen^  weil welir ai8 ein Nüuxdorr
dei äer ^uspra^unA ketlieili^t ^owe8en 8ein mu88te.
187 i
In runäer Linfa88UNA äer It,auten8olii1ä von liin^eln
umg-eden, an äer 8eite: l'' —?
) ltn Vierpa88 Fi'0886 I^ilie (^ulxbacli) von ein-
meinen kinFeln um^eden. Vier8cdla^.
in, ' l . V I . Nr. 10«. Kuli) c^t. 88/89.
In runäor Nint'a88UNss Nru8tki1ä mit 3pitx
von vornen äa8 flaupt mit Nut beäeekt, daneben:
Vier3e1ilaF rund einFeta88t äer ti.auten8e!n1ä
von Il.in^eln umgeben.
Ü6i6ri6in, "r. V I . 104.
189. ?t 'enninF.
Nrii8tbild, im Vier8elüa^ 80N8t wie vorder.
Loiei-Ieiu, ' I ' . VI. 105.
190. r s e n n i n ^ .
lieber dem Ii.auten8eln1d im Vierpa»8 ein liopf) da-
neben: k'— Z(u!xbaok ) Vier8cb1aF.
li..) Avvei Nru8tbi1der unter 8pit/.däc;dern.
Leierwin, " l . V I . 102.
Uebor I^uten8elnld l;ü8t6) daneben: ^ — 3 .
88UNF rund im Vior8cbIaF.
) ^Vie vorbor.
Nünclisn. L6lerl6m, 1 . V I . 103.
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192.
von vornen unbedeckten ltaupteZ) äaneben:
äarunter äer
ki.) Die boiäeu Lru8tbiläer unter
193. r fonn iNF.
Der Ii.aut6N5obiI(i x^vi^ oken xvvoi
80N8t WI6 vorbei'.
Koi6i'l6in, ^r. V. 97. Null, c^t. 86.
194. ?f
^Vi6 vorber, aber äerkauton^Iulä xwi^
LeiSllein, " l . 98.
195. kkonn inA .
V^ 16 vordki) abor neben dem Nru8tbil(ie
k'(rieäricb) unä 6er I^auten8obiI6 2^vi8eben xvvoi
It..) Wie vorder.
196.
M e vorbor ^  aber 6er linuten8ebiI6 Xsvi8cben x
in^8 Dreieck ^e8tellten Ü.i
L6i6rl6in, ^r. V. 100. XuU, Oat. 87.
1375 19/5-1413 20/9.
liei äer l^uäe^tbeilun^ vom 19. November 1392 er-
bioit Vtepban für 8eine 2>vei Drittel an äer
vor äem Waläe: I^auf äie Ve8te unä 3wät)
Ve8te uuä i^taät) äie Ve8ten I^iobteu8teiu unä
Zreit6U8tein, äie Veste mit äem V/a1ä6) Nir8ebau äie
unä Ve8t6) äie Veste t^ 1o88 mit äeu Närkten Vobsn8trau8»
uuä ^ Io88 uuä äen "lbeil unä äie OoffnunF von
unä LrärterunZsn V I . 8. 560. Urkunäs ä. cl.
8. Oktober 1393.
3
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wädreud 2U 8eiuem oberba^eri8(;lieu /Vutbeil im
uoob die Orte llilpo1t8teiu uud l^re^8tadt Fedorteu.
Im «labre 1395 vereinigte 8ieb stepkau mit 8eiuem
Lruder ^obauu abermals xu eiuer ^emeiu8ameu lie^ieruu^^)
setzte dieselbe auob uaod dem I'ode äe» letzteren mit
de88eu 8otiueu Nrn8t unä ^i ibelm I I I . fort bi8 xum 6. ve-
xember 1402, au ^veiobem ^n^e die beiäeu I^inieu aul die
vou 1392 xurüokkebrtou.
8ind
UU3 die verwicl^eiteu und noeb immer duulilon
dältm88e 8tepkau8 I I I . uud 8eiuer Nitre^euten etvva8 klar
maebeu ^olleu. Das arotnvalj^be Material i8t kuapp.
Die NUnAvereiuiFuuA der ba^eri8cden Iler/.o^e mit
dem Li8olwk und der 8tadt Ii.6^eu8bur^ vom aller Ileili^eu
^.beud dv8 ^ alire» 1395'^)) wobei aucb Her^ OS 8tepblm uud
«eiu 3obu I^udwi^ (!outralievt6n wareu, redet uur von
8okwar2er NüuLe und vou ^u8präAUUFeu, welolie 8ieb auk
die Ila.upt8ta.dte der Nün^lierreu xu be8ebräukeu datteu.
Vou bedeutendem Wertde i8t die Oouveutiou vou
1397, bei welober au88er HerxoF 8teplmu I I I . (lür 8eiue
oberptal2i»obeu Le8it2uu^eu) die Zi8oböte vou liambor^
uud ^ Ur^bur^ Lur^rat'k'riedriek xu M l u b ^ r ^ die6raleu
vou Oettiu^eu uud die 3tadt ^lürubor^ betlieili^t wareu.
^Ileiu manAel8 der Ori^iualurkuude 8iud wir auf 80 uu-
volistäudige ^otixeu über dieselbe au^ewie86U) da88 kor-
rekte k'olFe! uuFeu dierau8 uiobt erbraobt werdeu köuutzu.
Lr8t eiue Urkuude vom 30. ^UFU8t 1404 ^ibt uu8
über da8 Nüu2W68eu 8tepdau8 I I I . uud 8eine8 8olme8
I^udwi^ VII. iu doreu uord^aui8obe !5e8it2un^6u ebeu80
klare als iuteressaute ^ul8Mü88e.
eiu varledeu vou lUukxeduliuudert un^arisede
^) (Quellen und NrörwrunFEN V I . 8. 569. Urkunde ä. ä.
kul 8. Oktober 1393.
I. 8. 25.
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äen ANt von Ooläe vsrpfänäon äie beiäon kler20K6 an lllrion
8siuer Nau8lrau unä 8eiuen Lrben ilire Mn28tntton
I^aut', k l i lpol tste in uuä ^r6^8taät oäer wie äie
Original?er^ameuturkuuäe*) reäet:
„Vuä kabeu In äarumb vnä äakUr auSeFeben in krafft
äie8 brif8 m reobtsr
in vu86ru Ztettou mit nawen ,
uuä xu äer ^r6^n8taät ai80 vnä in 8o1iok ver-
8tauäon, äa88 8i äio mit allen üeollteu Inudakeu vuä
müu8«en «ollen vuä mU^eu, vuä äie auou 86t2on vnä ver-
86t26n mit mUll88mei8ter vnä anäeru amtleuten äoob ä»88
vn8 äio müu88mei8tor vuä amtleute 8weru sulleu vmb
äie müu88 bev äom Korn vnä allen 8aokeu vuä 8tuokeu
xebaläen vuä äabev keleiben Ia88eu al8 3i äis
Kraken vuä äie von Nürnberg sie M2t 8lauonä vn^over-
licu, al8 lauF Ki8 8ie äer ftbi^on fNutLounluiuäet ^uläen 20
reäliobor ^b8laF6 Far vuä ^anxe behalt eto. woräeu »iuä."
.^«8 äi686m ^elmläbrief lernen wir also uiobt nur
äie?räFeurte äer llerLö^e in äsr OberpfalL, souäern auob
äeu l'eiuFeualt, äie t'oim uuä l'arbe kennen, in welolion
äoreu Nüuxeu au8^eprägt wuräeu; Oin^e äie lUr äie Le-
8obrit'tarmeu OepräFe von
8iuä.
Den l^üU2mel8teru blieb trot2 äer klanä8onaft äio
?iliolit äou ller2t)Feu eiäliob xu geloben, äa88 äie NUn^e
im Xorn unä allen ^tiiekeu 80 bleiben mU88e, „al8 äie
uuä äie vou Mruberß 8ie ^et2t 8labenä."
natürlieli, weil äio8olbe 3rö88toutnoil8 auk äie (?ir-
oulation in äeu tränki8euen I^ anäeu anßewie3eu war.
Intere88aut ist, was 8obon Nlillner**) in seiner
Relation IX Über äiese baverisoueu kräFUNßen »obreibt:
von äer Nürnd. Neic1l8V0FtO/ etc.
iU, a. ». 0. 8. 45.
3*
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„ ^ . 1408 kat äer katk (äer 8taät ^Uruder^) au
I^rieäriok 8oii6ukeu ^u I^imdur^^ al8 Nester äk8 Lauä-
uuä 8icd de8edweret) äa88 llorr
8tepdau iu Za^eru eiueu Uüu2mei8ter xu
"
mau
äem
eiue rudere Nüu!28tatt im I? i '6^8 tää t i6 iu , küul
vou ^Urudsr^ auxu8te1i6u.
weit 61686 ^otix6u Ü68 altsu Nüliusi 8 auf O
it ^u8piucti dadou, woliou wii u i M uutoi
(la88 iu
6er Il,Oio1i88wät ^üruberg' über 6^8
um 1408) vou äsu kiä^uu^ou 2U l^ auk uuä von oiuer
iu t<'ie^8ta(1t äie ü.eäo 18t. Ii)8 will uu8
Mru -
äeu ?tauäu6dm6r Illricli Ooli8 ^eriotitOt datw, der
mit MO88eu ^In^08ttzu au äroi ?Iät2o
liäti^keit iu
F uuä äa86it)8t im
ktauäroolit HU8uUt2t6.
äeu ^ iuäliu^eu vom Dilikubkr^ uuü vou Nailaok
r eiue au8sdu1iod6 AabI Ka^eri8cd6r Wei88plouuiu^ß vor-
) welode äio Autoren äer beiäeu ^
liboreiu8timmou(l 8tepdau III., oäsr äis86m uuä
Wir daltou
aulreotit iu äsr lloä'uuu^, äa88 810I1 mit
äer !^oit auoti iu i^exu^ auk äie oiuxelueu !8
«iue de88ero I^ esmt wirä üuäeu Ia886u.
197. i^t'tzuuiuA Liu86iti^. Im I^iuieukroi8v äer liauteu-
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8obi!ä äarUder 8 , 2U beiden Zeiten ^e eine kleine
I^ilie. Varietäten.
Nni. 15. ttr. 0,43. Nilslikcksr, " l . I I . 94. Xull, Oat. 74.
Vßi. Nroknsi-, 5. I . 19, 20.
198. k l e n u i n F . Im breiten I^inienkrel8 6er Kanten-
8ouiI6, äarUder ein fUnfstradU^er 8tern.
I'ülknt^oker, " l . I I . 99.
199. ? feuu iuF . ^Vie vorder, aber der 8teru auoli
beiäeu Veiten.
^iksnwnli«-, ^ . I I . 100. Vier V:iri<Mwn. Xull, QU. 76.
300. ? feun inF . Iin I^inieukroi» cler Iianten«^>illl. vie
kauten ^ ^
Il'ikßntLHt!!' 8. 25, ^ l . 8. Mn . 14,5). ttr. 0,47.
483. Xirokner, 8. 78, N. 23.
201. k f e u n i u ^ . ver liautenscnil^, clanebsn
oäor ^erlenäreieoke.
N i^n. 14,5. ttr. 38 — 40. Nr«kn6r, ?. I. 21, 22.
202. ? feuu iuA. Im platten Xreige der
abon o 8 « daneben: ^ - N Varietäten.
Nm. 14—15. «r. 0,39—0,51. ^inxeckalt 500.
^ . I. 13. Xull, üeisrlein, I'. V. 80 okn« o
308. kkenu iu^ . ver Rautou8ouilä, 6aueb2u
Variet.
Nm. 15. Ol. 0,5. I'ikknt^cker, 'r. I I . 97, 98. Xirckner,
T'. I. 15.
204. ? fe u ui nss. ver kant6U8obil6, clarUber (?) 2ivi8onen
i liin^Iein, äauedon: (?) — l
. 14. 6r. 0,45. Xirellnei-, ' I . I. 14.
205. ? f e n u i u ^. Ver L,auten8obilä, äarUoer: 3 äaueben:
Ilmerlein, " l . V. 80 u.
206. ?fouuiuss. ver Kauteu8oln16, äarUder: o 8 u
neben -. h — (?)
, 1^. V. 77 ul« ss«mvill«c!liHftlic:l,en klennin^ mit
^«Imnn xu Nünclien.
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207. ? feuu iuF . Der Rauteu8eui!ä äarUder: 8 äaneben
unle8erliolie Luon8tadsn.
. 14,5. 6r. 41—45. üirekner, I>. I. 17. V A auok
16 unä 18.
208. k k e n n i u ^ . Der Raut6U8obilä, äarUder 2wei FW886
in, äauebeu: 8ltepkau) — I.(auk) Varietät.
. 16. 6r. 0,5. V'ikentLckei-, " l . I I . 95, 95 a.
209. kkenu iu^ . Der Lauteu8om'1ä äarUber sin
Isin, äanedsn: 8 — 1^
Htm. 15. ftr. 0,53. ?!kknt8<:Ii6r ?. 96.
!8t 8iodsr an2nn6d!usu, äkl88 äio
nuin^o Mmmtliod 8topdau III. äsm Xuäulel au-
uncl td6i1w6i8o in 6er 2eit ent8t9n6eu
Vater uns! 8onu iure I^ auäe F6lneiu8onaft1ien
Hn^Ieiou Zob^vieri^ er i8t e8 äa^eFeu alle 8onrilt26iobeu
auf 6en8e1den 2U erklären.
6er bMeriAeu Heduu^ in äer I^ 68art äer ba^er-
unä uor6^aui8oneu ?tenuiuF6 äe8 XIII . uuä XIV.
^anrnuuäert8 Falten:
Die Luou8tadeu Uder äsm ^Vappeudiläe, oäer
reodt8 äauedeu al« Initialen äe8 ^alusu8 äe8
Mnxnerrn. Die Luob8tadeu am ^«88 äy8 8okiläe8,
oäer l i u k 8 äanebeu, a!8 2eionen äer NUn28tätte.
2^vei oäer inenrere uedeneiuan6er8te l iouäe
Illeiu- oäer l^088ße8ouriebone Luon8tadeu au er8ter
8 t e l l e , oäer im k'eläe äer Mwxe galten al8
Initialen Lliveier oäer menrerer NUnLuorreu.
8o können wir auf äen odei^tedenäou kkeuui^en
ä»8 8 über äem L,auten8obilä ^etro8t kUr 8tspbau; aus
äen beiäeu Mmmeru 208 uuä 209 äa8 3 reodtg vom
8odiläe, weil äer kaum Über äem Naupte leer i8t wieäer-
um kür 8tepnau unä äa8 1^ . link« vom 8ouiläe fUr I^uuf
als UUn28tätte lesen, va^e^eu 8o11en wie l'ikenwober
uuä Il^ irouuor, ssleiodlauteuä äer MiuuuA 8iuä, äie Luou-
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auk äem ?feunmg lfr. 203 äem Mn2mei8tor
unä äie Mu28tätte an^eissen, wänrenä 6sr ^Un^lierr allein
änreb äen >>Vapn6N8l bilä vorK68t6llt unä re8nektirt v?sräe.
Vi68e I.e8art 8oll ibre Ns^rNnäun^ äarin baden, als .jene8
5 auf ^leiebüeiti^eu ^fenniu^eu äer slur^ssrafen unä äer
Vi8on«fe von NamderA ebenfa!i8 äie er8te Stelle ein-
nimmt uuä äa8 Zweite t doi äen er^teren änron ein N ^^
^eu8taät, auf letzteren äuron ein b — slamderss er8et2t
wirä. Nit einem ^Vorte äie8e 8cnvift2oiellen unä äie-
^emFen auf äou ?fennin^eu Nr. 2l)2 unä 204 — 2l)7 ent-
gtammen vertrass8mä88i^ 6u Vereinbarungen äer Mnsnerren
unä weräon 80 lange rätn8elnaft bleiben bi8 uiedt äer
Wortlaut äer betreffenäen ^ Irkunäen bekannt Feworäen i^t.
ln äer NUnneine Ner^o^ 8tepbau8 beiiuäen 8ien
auon ^«nwarLpfenuin^e mit äem reent8
I^ owen unä mit äen Initialen 8 uuä 81^ ver86beu, freier-
lein, "r. V. 79,90,91. — 8ebrat2, Orafeuauer k'uuä 10—12.)
belebe auf äie Oberpfalk binäeuten. ^lleräinß8 ^ab e8
vor nabeln fUufuunäert ^abren al8 äie8e ?fenniu^e ent-
8tauäen 8iuä, kUr äie Vavsruuerxö^e noob keine Ober-
pfal2, 8ouäern nur Il68it2un36u im ^orä^au. Va8 Wappen-
bilä allein bereobti^t äabor uielit fUr äie 2u5vei8UNF äort-
bin, wobl aber moobten äie NUn^bsrrn 7!U Inssol8taät
IIr8aobe Febabt babeu, äie8en fUr äen Mrä^au be8timmten
NUu2on eine äußere <F68talt xu ^eben, äureb belebe
8olobe neben äon ^ mber^er ?fenninFen äer Ruperte loiebter
sirkulilen konnten.
Solana 8isb äoeb ?fal2Fras Rupert I I . äeu
unä äor 8taät lie^enl-lburF F6^enUber in äbnliebpr
inäem er 8ebon 1392^) unä fort^68et2t bis 1397 8ien
bemNbte für »eine 8ebwar2pfonninj5e äa8 6ebiet äer
unä äer auFe86uensn 8taät 2U
stc.
von 1200—1600, 8. 30 ff.
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Fokanu I I . 2U Nüuedvn l379 19/5 — 1397 3/8.
äer ^Ileiure^ieruNF Ner2o^8 elobauu konnten
big Mxt weäer kUr äa» NUuebner Oberlanä uoob für
»eine (gebiete Iink8 6er Donau NUn^eu mit Le8timmtbeit
bei^ebraobt weräeu uuä äiejeuiFen, gelobe äer8elbs in
6emeiu8obaft mit «einen LrUäern prägen 1ie88 )^ 8in6,
odwobl allgemein ^ebalteN) elier naod ^Itba^ern al8 naob
6er kfan68obaft vor 6em ^Va16e xu verleben.
N» verbleiben äemnaob fUr Nerxo^ «lobann nur 6ie
8ebriktlo86n ?feuuinF6, belebe Leierlein 6em8e1ben im
j^uteu Olauben 2UA6wie8en bat unä 6eren lleimatb ßiober
im Mrcl^au ^68uebt weräen MU88. Dieselben 8timmeu
in ?orm unä Oexviobt vollkommen mit cieu
Rupert I I I . Ubereiu nur mit 6em Hnter8obieä) 6a88 äiese
mit äem kMxer I^ o^veu/ ^ene aber mit 6em Kauteu8ebil<1
ver8ebeu 8inä unä keine Hm8obrift baben.
Lei äer I'beiluu^ vom 19. November 1392 erbielt
<Iobauu xum NUnobner Oberlanä la8t 8ämmtliobe
uuä OobiösZer, >velobe äurob äen Vertrag von
?avia vom ebemali^eu Vitxtbumamt I^ euFeufelä an Ober-
ba^sru Uber^e^au^en waren uuä vou äer böbmi8ebou
?kauä8ebalt äie Ve8to uuä 8taät Zulxbaob mit alleu
äie Ve8teu Ro8enberF uuä koppber^ (Luok-
unä äie Oessnun^ äer beiäeu Ve8ten 13^86^ uuä
I^iobteueok, wäbreuä ^ ie 8obou oben erwäbnt
2U I^ auä8but auf 8eiuen
in äer?lauä8obakt) äavon xwei vrittbeileNerxo^stepbau
8ebou am 7. Februar 1395 aber verpfäuäete
mit 8einem 8obne Nrn8t wieäerum
Iiu
mit unä oims
li..) Iiaut6N8o!iiIä von
. IV. 68 — 70.
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uuä NuobberF an 6ie kfalL^rafon Rupert I I .
uuä Rupert I I I . unä äe8 letzteren 8oune l'rieärion unä
2« I^eibFeäivF um 8iebeutau8enä uu^»ri8ebe
uuä ^e^eu äie Verpm'obtun^, Mbrliob einbunäert-
uuävier2iF?kuuä ^ mbor^er ktonnm^o an NorxoA 8topnanM.
2U eutrionten.
In äsu Zeitraum vom !9. ^ovsmder 1392 bi8 7.
k'obruar 1395 müßten äsmnaoii äis vor^snanntsu nn6
m
worden 86in, wenn clie8elbou Ner^o^ sodann I I .
210. ?5e uu ln ^. Im 86ob8pa88 vorwärt8^ok
bilä mit langem Haar uuä NMod6u dslloelit. In
äs» V^inkslu unä neben äem Vru8tbilä
N.) ver L,auten8obi1ä mit ^leiober
Veierlsin, I'. V I I . .138.
211. ?kennlNF. M e vorder aber äio liiuFeln im
Iiever8e 8iuä mit XlsebMtodeu vermengt.
Zsisckin, " l . V I I . 140.
212. k feuu iuA. lieben äom Zru8tbiläe xwei viorblättr.
Ro86tten, 80N8t wie vorbor.
Leisrlein, " l . V I I . 139.
VI I . ssr »ärtißv 141326/9—14434/9 t 1447.
vurob fortwäbreuäeu Unfrieden unä Xrie^, in
6er mit eben80 e6Ien ViF6U80uaften begabte, g.18 von
nnä unben^amen i^ rotiLe beberr8obte
UM, xuletxt mit 86iuen 8ämwtlioken Vettern un6 Meb-
barn gekommen war, konnte auok in 6en Le8it28tauä
8einer I^ anäe keine V'e8tisskeit mebr eintreten. Vio8elben
Finnen, uaobäem 8ein unnatUrliober 8obu I^uäwi^ VN!.,
äer Vuokli^e ^euanut, 8cbon vor äem Vater ße8torben
war, uaob äem I'oäe 6e8 letLteren aul Neinriob IV , 6em
Leiobeu, 2U I^ auä8but Über, bi8 solobe MetLt unä uaoll
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äom X8Iu6r8pruok (1505) einen ^ beil äe8 neu
äer Mn^eu kfaix kiläeten.
r daben bereit8 im vorletxten ^d8oduitt äavon
^ereäet, äa88 8ied unter äen NlinxeN) weiobo wir
8tepliau I I I . xutdeiiteu manode beiiuäeu mo^eu, weiobe
mit
seinem 8olwe l^uäwiß VII. ^e80d1a^eu wuräen.
k'Ur äie iecdt8 6auubi8ed6n I^ anäe äsr deiäe
IuAol8t9.ät 8iu6 äeutlicd mit 81^ (Vtepdan,
^ ) mit ,
äsm roobt8 aut^toiFeuäen ^el^rönten ?M^er I^ owen vor-
banäeu, von äoueu wir äie letzteren) lli8 kUr äio Oir^
kulation iu 6on u0rä^ui8ek6Q (^edieton bo8timmt, unter
Vorded^lt, iu ^n^prucd genommen k9.beu. va^EFen 8iuä
die au8 6er
mit einem 1^  im Vier8odlHF unä äem
clem Kauteu8olli1ä auf äou ^ever8en niekt
, ern8t1iol^  iu äen ?)6reioll dieser Studien
weräen.
Die NerxOFe von ^ieclerda^eru, voran Neinried !.,
waren im Nitbe8itxe 6er Muxe xu Iie^en8durF di8 äeren
uaed äem ^oäe eloimnu I. (1340), an Kaiser
IV. Uber^in^en.
i äer ernten I^n(1e8tIieiIunA am 13. November 1349
kamen 6ie8e1den an Uerxo^ 8tepiiau II., ^il l ielm I. uuä
^Idreobt I. unä nacliäem äie ZrUäer am 3. «luui 1353
aderm3i8 adtkeiiten waren e8 die Nünxe unä alle Reobte
xu lieF6N8dur^) weiode mit „äem taii vor äem 'Ualä äa
Xamb vnä l^ auäaw inue l i^t" ^) ^Vilkelm I. unä ^Idrecbt I.
xulieieu.
Nie NUnxe xu lie3en8dur^ nui88 Inn^e Xeit ^aux
8ti1l ^e8tanäeu 8eiu; aber xvvi8olien äen ^adren 139ii unä
unä NrörtSi-unFyn V I . !H. 431.
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1409 tmben äie 8Mme unä 3tatttm1ter Ner20^8 ^Ibreebt l.
(xussleick 6mf von Nollauä), nämlied widert 6er
unä Zpäter sodann III. mit äem M8odof unä äer 8
äie
äeren rieiitiFe vatiruvF*) ^vir äer
xu voräaukeu dadsu.
tdeil8 mit äem Vru8tdiläe de»
, tbeiig mit äem eiuo8
neden äou ^mdor^er kkeunin^en äor Ruperts
eins nmnkafte Verdrsituu^ im da^ori8oli-plä1xi8odon
6. Januar 1425 v^ar sodann III. im HiMA mit
unä
am 29. «luni 1429 unter äen HerxV^eu Nrn8t unä
xu NUnokeU) Leiuricb IV. xu I^ auä^dut uuä
VII. äem Zärti^eu xu Inß0l8wät naod äem I^ oo8e
xur Vortdeilun^.^''*) Die deiäeu ^utkeile äer Mnolmer
^in^eu uaod llerxo^ ^äolpk 1'oä (144!) in äen
Albert III. äe8 frommen über.
von <3ral6ng,u, ^nlianß 8. 21.
Ndä. ^13. 1—4. Vßl- L6i6rlein, 1". I I . 2 8 - 3 2 .
In 66N ^ntksi l Ü6I-20F« I^uä^vi^ V I I . KelOn von
88 und
der Narkt niit
HsrxoA Nrn8t erlnelt:
Xanten, ä6n Il6rxoF6nIiol xu Ii6^6N8dur^, äi6 N ü n x 6 unä
, ^velcke 6i6 IlerxößS von NieclerlM/ern (rnit
I I I . erlliftlt: vietflirt äie 8taät,
die
und I^9nd^6ric;kt, I^llrtll, die I^ olsun^ d^r 8w<it und der Herr
OIimn ned^t dsn drei Nülilen dluzslb«t. — Xrennsr,
I I . 8. 5 A
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I I I . äor fromme 1438 2/7 — 1460 29/2.
Der ^utbeil N6r20g8 sodann I I . war am 8.
1397 auf 8eiue beiden 8öbne Rrn8t und ^i lbelm I I I .
Übergegangen ^ welobe die gemein8obaftliode Regierung
mit ibrem Obeim 8tepban I I I . und de88eu 8obu Ludwig
di8 xum 6. Dezember 1492 tortfübrteu und 8odann auf
die alte ^dtdeiluu^ ibr68 Vater8 von 1392 xurüokkelirtsu.
Von Lrnst unä Wilbeim I I I . unä au8 äer 8päterem
mit 8oin6n Glossen ^6olf (^ 1441) 8inä
oderpkklxi^eden Nünxeu bekannt.
Albert I I I . ernannte am 8t. Nrbaräw-
1460 Nan8 Ilunäertpfunät clen ^un^en xu 8eiuem
) äamit er in 8einer Otaät xu Zuixdacb eine
neue 8o1ivvarxe N ü n x e mit einem I^einAeliait von
860^8 I^otd un6 einer ^ufxadl von 35 ?fenniuAeu auf
I^auä8kuter I^otd, ein «ladr
Unter Kontrolle eine8 beeidigten ^Varäein8 war dem
die unum8oliränkte NenütxunA der Nünx-
8tätte in der bolnni^Iien?land8cnaft auf ein ^lalir,
die ZexaldunF von 8090 K die3er kkenniu^e, verbrieft.
Albert I I I . bat 8o1wn am 29. Februar da8 Leitliode
und naobdeni bi8 j^etxt keine Nünxen au8 ^ j
L.eit vorgekommen 8ind, vveiode auf die ^U8pragung in
8ulxbaeb 8ob1ie88en 1a88eu, 80 i8t an^unobmen^ da88 da-
mit gar uiokt begonnen wurde.
Leierlein bat xwar a.uk diese Le8taI1ung bin vor8uobt,
den kfenning "lak. VIII. 166 beizubringen^ allein der8elbe
i8t ein8eitig und wei88 und sein Vorkommen unter den
Findlingen vom Villenberg und Nailaob bat bewie8eu, da88
die8er?fenning in die NUnxreibe der Ruperte 2U legen 8ei.
) Lori, I. 8. 75.
xnr Il6r8t6llun^ 6er niimliclieil 1^sSiN!ing6, aber
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Von 1469 angefangen i8t weäer von 8u1xbacli uoed
I^ aut') al8 eine Nünx8tätte 6er wjttel8bÄoIlj8eben
Regenten, medr äie lieäe.
Die Lerxoge «lodaun IV. uuä 8igwuuä I. aber Iie88en
dalä uaek äem ltiugange ibre8 Vater8 ^lbreollt III., am
Nontag uaoti äem Zonutag Ii.emjm8eer6 1460, äie NUna-
iu ZtraubiuF wieder in Letrieb 8et2eu uuä äie
eruauuteu NUnxmei8ter Odri8t0pli Ii.uäolf uuä Nan8
8oI1teu eiu «lakr lan^ e in lö td i ^e klenuiu^e mit
einer ^utxadl vou 35 8tüokeu auf eiu
duter I^ otb 8cbla^eu. *
8inä äie 80Aenannteu Ztraubiu^er
äereu ^u8präAUNA balä wieder eingestellt
weräeu mu88te.^)
einmal uuä xwar im «lalire 1568 wuräe uuter
al8 Haupt äer Vormuuä8ckalt ^Vilkelm IV.
äie Nüu28tätte in 8traubiuA ueu ausFeriedtet unä kiexu
am 3t. Üartdo1omäu8 ^beuä äsm Mu2mei8ter Nartiu
I^ erod äie Le8taI!uuA ertbeiit.
Vie8e Nüu28tätte) äeren ^däti^keit auf ärei «lalire
Ke8timmt F6W686U war, 8o11te wie äie IMuuäe 8
Ke80uäer8 für äeu Leäart äo8 ^ieäerlauäe8 „umb 8trau-
" 80lgeu uuä I^ ercck tol^euäe Nvuxeu 8cb1aKeu:
mit einer ^ M M von 85V2 8tUek auf
äie ^Vieuer Nark bei eiuem k'oiuAekait von
18 Xarat, vier (^räu.
rö 8ed1 oäer daide Lat^eu, 143 8W0K au8 äer wiener Nark.
u g e , ^ * ) au ^ein 4 I^otli, 37 3tUeli au8 äem
Wiener
(168 daierittcksn NünLl6eIzt8 I . 8. 77.
) Nbä. I. 8. 81.
unä 861N68 Ij luä6r8 I^uä^iß X . (1514—1545) ist nook 61N ein-
8tlaudiQßSl ^kenninF volk^näen. — Der M k i l ä i
. 2>vi8oksn liieMättsrn, odsu 8, äanebsn: w — l
. ix. ^r. 193.
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Hel le r , dreilotdi^, 58 — 6t) 8tüek au8 dem Meuer
8ämmtliobe Nünxeu 8ind mit einem 8 9.18
der UUux8tätte vor8elien und noed mit ^I^izNIi^V8 I)VX
um8obriebeu. Die (FoldFuldeu von 1508, 15l)9 und 1510
kabeu im ^vsr» äen vierkeldiFen Na^ern8(;In1d, im Kever8
den knioonäen Herxo^ vor äer Madonna; äie 6iö8(;Iü
von 1598—1511 äen Ii.auten8(;lii1cl uuä I^ ov^ en-, die
6ie Initialen 1 1 . ^ darunter o^u und den
Il.auten8cliild) während die Heller al8 >Vver8 den Rauten-
8e!lild dabon, und der Vueb8tabe 8 im tlevers auk einem
belu88teu Xreuxe lie^t.
den Fleiekxeiti^eu und
und Xurlüi8t8 I^ud^vi^  V., de8
I I . und Otto Ileinnolis und ?Inlipp8 von Neu-
die8e 8traubiu^er 6eprä^e im Nord^u in
verbreitet Fevvs8eu 8eiu.
o
I . 1597 15/10 - 165l 27/9,
Kurkür8t 1623 25/2.
Erwirbt die Oderplalx 162» 22/2.
Die 8onder8telluu^, welode Naximilian I. 86ineu
pfal2i8eden Vettern ALFenUber einxuuebmeu
8ellon bei 8eiuem Ile^ierun^antritt dured die
de8 vvittel8baolÜ8oken Zau8wappeu8 aussalleud
xeioliuet.
M t ver8odwiudeudsr ^U8uadme, 2U der
wei8v die I^inie Ladern—Nolland und «lokanu der Ober-
ptalxer xälüen, lübrteu alle ^ittei8baeber auk iluen
und 8iFillen bi8 1597 im er8ten und vierten
den Lö^ven, im x^veiteu und dritten die kauten,
vväbreud HerxoA Naximiliau I. auliu^ aul 8ebild, 8ie^el
und NiiuLS die kauten dem I^ owen vorau2U8tellen, und
dio8v Uebuu^ i8t lortau obue llntorbreokuuF von ibm uuä
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86ineu Naobkolgeru bis xur Vereinigung
(1778) beibehalten worden.
3ebärler entwickelten sioll die Oegensäwe, als die
lläupter der beiden gro88en wittelsbaekisebeu Linien
an die spitzen der religiösen Bewegung traten. Nie
lterxog Naximilian I., dort k'rieäricll IV. Xur5nr8t von
äor ?fltl2) di8 xekn .laln-o 8pätor unter dem M^endliollen
und übelberatenen k'riedried V. die pfä1xi8cden I^udo
dem stärkeren und KIüAeren al8 ^ie^e8prei8 xußelen.
In den letzten Okwborta^en de8 <Iabre8 1621 gelobten
die in ^mberF ver8amme1ten 8tände der OberplalL, 80-
w<M dem Xai8er wie dem UerxoF Maximilian I. al8
Kai8er1ielieu Statthalter (Feb0r8ani und bald bernaob
wurde daselbst) die bereits von dem kurpsäl^isclien Htatt-
kalter ^Ur8teu ObriMan von ^ulialt^erbst projektirte
NUuxstätte mit der unteren 8tadtmUble ein^oriolitet.
Die NnriobtuuF dieser ^U8talt und HeberIa88UNF
der8elbsu au die NUn2moi8ter sodann lientseb und
jiudl, auok liiedl genannt) dureb die provi80ri8obe
auf I^elelü des Kaiser selbst und der bedungene
3oblaF8edatx von wöedeutliob tau8end dulden sollte
dem oberptalxiseben lientamte Überwiesen werden.
Die NUn^meister erhielten da^e^en die (lenebmißUNF
8eeb8bät2uer mit einem k'eiuFollalt von 5^2 I^ otb aus-
xuprä^eu. I^ laelldom dio8elbon aber bald Vorstellungen
maellteu bei dem „Iwben Zostandgelde" niollt auskommen
können, 80 wurde idnen bewilligt den k'oingelzalt aul
l^ otb berab2U8etxen.
Den MmeN) eiue8 dritten ^lbeilliabers, des naeli«
maligen markgrätliob - brandenburgisolzeu Nlmxmeister»
Mkolau8 Vi8eber in „Neustadt an der Ne^dt" verdanken
wir einer streitsaebe, in welober der8elbe naed neun-
wookeutliedor Tätigkeit wit »einen Oousorteu Leutsob
nuä Ilioäl goratbou war.
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verlobte 8eiuen ^irkuuF8^rei8 in äa8 (Gebiet
668 lkaix^rafen WoikMNA ^Vildelm, naeli (Funäeitiu^en,
Mo1l8täät unä VwckaU) wo^e^eu li.ieä! in ^mberF ein
neue8 Oou8ortium mit 8eineu eliemaii^on 6eno38en bei
äer NUuxe iu Lriau^en^ Oeor^ Xellner unä ^leuber^er
^U8ammen braokte.
Oie (F68obiodte äer 0delpMxi80keu NUn^tätteu in
äeu ^adren 1621 —1627, äie wir einem ^ktendüuäei 6e8
k. I^roi8arMv8 ^mber^ eutnedmeU) bietet ein wiäer1iede8
Liiä von Ni88ßriKeu und M88Ae8obiok auk äer einen^
IIab8ueiit unä Letrü^ereieu ^uf äer anäeru Veite. 8edon
naed wenden Nonaten mu88te äie ^bätiFkeit äe8 vor-
erwähnten OttU8ortium8 in ^mder^ wieäer eiuFe8te11t
weräeu. (FeorK Kellner au äer ßpitne äe88e1ben, wuräe
groben LetruF8 mit (Fekiiu^ui88 unä
uuä Uberäie8 verurtbeilt
Ouläeu iu!l.eiod8t1Mern*) 55U erioSen, eine Ot
äen 2iu W0lÜ8wnä ^eliommeueu NUnxmei8t6r mit einem
2um armen Nanne maotite.
an Herxo^ Naximilian änäerte
an äem Ilrtbeil uiobt8, äoek aber wuräen äie beiäeu
8okne XeUner8 8eiuer Litte ent8preobenä, äen
äer 8ooietät «Ie8u in ^mbor^ ^iu 8wä
unä äat'Ur äreibuuäert Ouläen bewilligt.
68 äeu (Feuo88eu AeorA Xe11uer8 äeu
verbat'teteu Nüuxmei8teru Ii.ieäl uuä ^euber^er unä
äom bei äie8er 8acbe 8tark ^ravirteu ^mber^er (loiä-
zodmieä uuä ^ut'weob8ier Xoodart weiter er^au^en i8t,
äarUber 8obwei^eu äie ^kteu; allem äie Uüu28tätte
mu88te F68ebi088eu weräeu.
Im ^a i 1622 wuräe äen kerxoFliobeu liätdeu vou
8oite äer Kai8er1iebeu 6e3auät8obaft mit äem Zitxe iu
Der MtliLätiZV Ii.eicii8tii3.l6l ^vurde ^u ^ner ^sit (unt dem
bsaalüt) lür xedu (dulden
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uaus^eleFt, niont allein fUr äie ^Vieävrbe8ot2uu^
äer ^mber^er Anstalt, 8ouäeru auod für äie Nrrioutunß
einer weiteren NUn28tätto 8orF« 2U trafen, sintemal
8oloue8 Inrer Kai8orliouen Naje8tät aiFeu8 Interv88e de-
treffe auon uiont ^ut wäre, äa88 äio i^Varäein,
mei8ter unä <F08eUen 8iol» vsrludron. vaber äie
kommonäe ^öebeutliode Intraäa vor ^au8vut Ouläen
8onwiuäeu uuä aufboren würäe."
Der neue NUu2mei8ter fNr ^mberK tritt u»8 in äer
llo^nor, eiuo8
Ver86lbo ernält »nf 8eiue Vor8oulä^e uin am 19. blovem-
der 1622 äeu ^uktraA, äie deim Leutaint ließeuäeu „uu-
weikeUo8 niontbaveri8obou 8oou8bät2usr im
von 40lX10 Ouläeu wioäoruin in 8oou8bät2norn,
äie Narl: mit 8eon8uuä8eon2iK ItUoken
Von äi68er 3ummo (8ou!eouteu <3eläo3) ^veräon äem
NUuLmeister 2uuäou8t Fb^en eine Kaution, 14lXX) 6uläeu
uuver2iu8lion auf ärei Nouate vor^blienou uuä 6or8b1bo
vier >Voonen lan^ vom 8on1a^8onat2 outbuuäon. Die
äe8 Vor1eueu8 bat in ^d'odeutliobeu
von l000 (luläeu uuä äer Ke8t am Luäo
mit
äem letzten 8at2 Iä88t 8iod äor l'oiuFebalt äor
neuen ^mber^er 3eob8bät2ner dsme88en.
Die ^.u8präFuuF äer8e1bou ?^ar kaum boenäet; 8ouou
am 16. vexember lüdite NeFuer 8ion ^eärunFen äou
lieben liHtneu «u erklären, äa88 er äeu beäuuFeueu
8ouat2 nur äauu weiter be2aulsu könne, wenn ium ß08tattet
woräeu ^vUräe, fortan auon ualbe uuä 32220 Noiou8tn»ler
2U äürfou. ^Ue3 3ilber ßiu^e uaou
uuä iu8 6ebiet äor Uarkßrakeu wo äiv80 ßrodou 8orten
viel ße8olllaF6u >vUräen, „weil äie Lauern inr 6eäreiäe
sbeumä88iF mit Leiok8tualer uuä 80U8t komer »uäeren
4
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Nun28orte dexg.1t daden wollen. 3oloke8 Flei(;d6rma88eu
8ied äie Sattler, 8odu8ter, Kiemer, 3eiler unä anäere
Hanä werker di8der 3taät- unä I^anäkunäi^ unter3tanäen
daden unä noed tdun." Vielem Leriedte kU t^ Neuner
eine krode klir Iieiod8tdaler mit äem Lemerken dei,
äie8e1be wobl nur von einem Oolä^dmieä in
woräen 8ei, Mein wenn äie
6er 8tempe1 89.uder au8^efudrt werden.
Inxwisoden datte 8icd 3.uod für eine Zweite oder-
Mwx8tätte ein Bewerber zelunäev.
v ie derxoFlieden Il.ätde deriodten unterm 7. vexem-
her 1622 uaod Nünoden, äa.88 8ied äer
UI.näei8mann ^närea8 I^ieddoix von Kemuatd erdoten
dado, iunordM aodt I^Fen mit äer H.U8mün2uuF xu
de^inueu unä 2war wäre äer8e1de dereit w8odent1iod
tau86nä- eventuell aued eilkdunäert
xu d623.dlen, wenn idm F68tattet weräen wUräe, wie 2U
8eod8dätxuer au8präFen xu äUrkeu.
de vor eine Nnt8odeiäuu^ von Nüuoden. Fe-
kommen war, bereit8 am 5. «lanuar erneuerte I^ieddolx
8ein (Fe8ULd mit äem Vel 8preoden, äen mouatlicden
von 4900 Huläen eventuell woodentliok
110U (Fuläeu 8eld8t äanu uood dexadlen xu wollen, wenn
er uoden äeu 3yod8dät2uern auod ^lUnxen uuä
8vrten nacd reiod8Fe8etÄiodem Korn maodeu mU88te.
Die ^U8präFun^ äer
äem wackeren kemuatder Uanäei8mann ^anx de8ouäer8
am llerxen.
vom 19. ^Z)r11 1623
lautet: „Dons IlHtii 2U ^inderß. (FetrSus, >vir liabsn
ilir geßelien Nnäsrn 1a886Q unä tdun8 Luod mit äsin
äa« Ir» FWuäsi'tyr masssu 2U vyricli rloiiton lassst."
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äer ^mder^er Nlln2an8talt M8A6 man
8io!iert odne sor^e 8ein Wt 3ilber 8bi er
dereit8 Fiit ver86^en unä könne weiteren Leäark leiolit
von au8wärti^en Näuäleru bekommen, wäkrenä er 8iob
xum ^d8at2Fediot kUr 8eine
, nämlioli 8aod86n, Usi88ou uuä auäero Orte
bätto.
15. «lanuar 1623 euälioli dabon äie
xu ^mder^ mit äem 8tred8ameu I^emnatber ein
Iledoreinkommeu von Nonat xu Nonat KUnäbar
1. I^isbdoix 6ark vveäer in äer obern ?kal2 uooll im
a^eru 8i1ber erbauäeln, 8onäeru er
vom ^U8iauä deLieben.
2. Die NinriobtuuF äer NUn28tätte mit vier Druck-,
ärei 8odnitt- unä vier 8trsok^verken bat äer8elbe
auf «eins 3o8teu der3tel1eu xu la88en;
^virä äemseideu F68tattet, odue Heäsn
vierxedn i'aFe lanF 8eod8bät2ner uaoll äer
liori^eu ^mkerFer ^Vädrun^ au8prä^en xu äUrleu.
3. Naok ^bians äie8er vierxedu ^la^e äarl I^iedboli
^vsäor 8eod8b3t2uer uoek anäere ^ eriu^kaitiFe Sorten
mekr macken, 8ouäern er i8t verptiiebtet omÄF unä
allein, NUnxen wie 8ololio äie
von 1559 vorzzoln-eibt, nämliob: V2, V4, Vs unä
Ii.oiod8tdaler, (^anxe vorer8t angenommen) 6
Kreuzer unä klsuuiuFe au82UpräFeu.
4. I^aoll ^blauk äer vorgenannten vierxeliQ ^«^e bat
au äie obsrpM2i8olio Kammer j^eäe
, , <«,
lUr
lUr 6io ueusu Ntlnxeu wmäo bin
tliaier bsiFe^ebeu unä FSsa^t, äas» äie sine 8eitv mit
4*
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seite aber „wie u»8er nacn ^mber^ veroränet Dekret
unä sauber ße8ebuitteu weräeu mo'^o."
Lalä äarauf 8iuä äie Veroränun^eu äe8 ^Uß8bur^er
vom w ^pri l 1683 in I^ratt getreten, woäurou
mit Obri8topn Heiner uuä äe88elu Oou8orteu Niobaei
in ^mberA 6benfall8 neue VoreiubalunFSn getroffen
woräsu mu88teu.
^otdweuäi^keit wuräo äio ^uf8tollun^ eine8
u „8i1belabtreibor8" oäer >Varäein8 erkannt, äer
bereit8 im Uai in äer?er8ou 6e8 tiartbol. 8imon von
8t. ^ eau äe I^ ioue mit (?uri8wpd Nenner „von ^Iteuwever
unä Noo»8 Knrkur8t1.-Ml2. ktle^er von klaffeubokeu" unä
äe88eu 6ouo88eu einen separat Vertrug abFe8«bIo88eu latte.
vurob äeu I'itel, äen^iob äer UUu2mei3ter-Ouek 2U
iu äom Vertl'9F8iu8trument beilegte, wollte er
^eäeufall8 äem von Muousu au8 beoräerten kurfU,8t-
liolieu Iilberabtreiber impouireu.
8imou war äeu verwo'tmten „(leiämaeuern" 1ä8ti^
uuä äem netti^en 8treit, welolier b»1ä entbrannte, mu88te
äurou 2ureolitwei8UUF von uoou8ter stelle au8, ein Lnäe
weräsu.
Dabei i8t Lle^ner äer üeFieruuF ^eKeuUber 8eiueu
uicdt ßereebt Feworäeu. vmou lau^-
I^rkläruußeu Über Linbu88eu aller ^r t 8uoute
äer8elbe 2« bewei8eu, äa88 äer er8t KUrLliou vereinbarte
von wo'oueutlicb kUulxiß Keieb8tli»lern uiebt
8ei uuä äe8nalb erla88eu weräen md'ebtv.
^näerer ^U8io1»t über 6ewiuu unä Verl«8t äer
mei8ter i8t äer Experte äer llai8er!ionen
6e8auät8obakt Dr. Mmmori gewesen. 3eiu <3utaonteu )^
*) Nns init äieselu Ouwoliteu
be8onäeren liülben Loßsn beriektet:
äer 6 ^Voeksn bat Heiner noell 655
, <i»«m 353 besclüokt ßut. «u N u l v i ßsmün«t, äis
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war lUr äio
in8ofern eut8enei6euä, al8 6ie?räß68to'oke abverlangt uuä
u wuräe.
Dm äie uäwliobe Leit wuräs auf wie6ern0lts8
8uouen äem vormaligen berxo^Iieb 8äob8i8eneu
mei8ter 2U N86uaou 3c>kann 2i88l6r von
2ur Lrriobtuu? einer 8obmieä- unci Hammer-
i u l ^eumark t unä xum 8ilderkaulim I^ ancle ertbeilt.
oöer fl68tnnägelä 8in<l kUr äen Le-
trieb äer auk Xo8teu 6e8 NUn2mei8ter8 errionteten
>Verk8tätte ^ädrlicn 4lX) ^eied8tdaler, xadibar in viertel-
Mbri^eu Ilaten 211 100 Keiou8tna!eru, veradreäet >voräen.
Allein clie i'lMtigkeit l^onann 2i88ler8, weiener von 8einem
^luderger Ooneurrenten (Inristopn Nenner dere!t8 8tark
»ugeleinclet uuä Ubier lllanäluuFeu geLiebon v^oräeu war,
nst wie wir weiter unten 8edeu wercleu, niont
geäauert.
In ^mberg wirä im Ootober 1625 Olzristopb
9.18 NUU2M6i8t6r
dericbteu
Vorstellung 6e8 ^odaun Ii.out8ok üer
Oppermann NU8 (308lar um
äe8 „
kg.de. „V^eil ader äer letztere 86iuo erkaufte
mekt abla88en wil l , 80 l8t
nn lein 313 Narlc 12 I^otii) »olelis von 654 adßexoßen, l68til6n
341 Nark (lsin) äis sein xu kleiner Nünx au8ßeinün2t
dat dei j^eäer Nark lein 6ie er kälier nit als xu 7 ^ ^ H l e
unä xu 16 2. außZeinUnLt 4 2. 45 I5r., ivenn ilim ä^ran 1 ü.
lioo^ßt PklHgiret) 80 bleiben an Heäer Narlc 3 ü. 45 Xr. sololile mit
341 inultiplioirt t r iM 1278 l l . 45 Xr. oäer 852 «/g ^lialer (damals
- ^ N/2 Ouläen - - W Xreuxer) dies vor 12 ^Voolien ein^utlieilen,
so von 18. «suni diß 8. 8ep temdsr kolken n.ul ^eäe
79 lieiowtkaler.«
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Renwoli mit 86M0M ^u8U0tien ab^ewie86U worden, Iiat 8ieli
»bor kUr äie ver^au^euo NUu28tätte in Xemuatb an^emeläet."
) äer 8eine8 Han6werk8 nur ein vralitxieber
) dabe aller6inF8 8owobl in ^mber^ wie in
mUn2 86IN6 „UnvermöFenbeit" Kuu6 gegeben, v^oll
86M6N VerplliodtunFen lUr ^ie k'olsse b6886i- naok-
kommen.
^m 5. M r x 1626 i8t von 6em verdufteten
mei8ter Odri8t0l)d (Fei88!er uuä 6avou
in ^mderF >vie in
markt 6a8 ?räFen 8i8tirt ^vercl^ u musste. ^n 8oliei6e-
mUnxen datte 8iek ^ro88er Nan^ei eingestellt. 6ei88ler
^ar ^enei^t, 6em Oppormaun 6io Mn2reqm8iten um
2900 6uI6en xu Überladen, ^ve88kalb 6ie 3upplioation
letzteren a u ^ l^eue 6em kurfUr8tIioden Ztattkalter xur
unterbreitet v^uräe.
V8 äarf niobt ver8od v^iessen v^ er^ eU) 69.88, nao^ äen
vielen unan^euebmeu RrfakrunAen, 6ie Kurfur8tli0den
üätdo 8ebou 8eit längerer 2eit lUr ^änxliobe ^ufkebunA
6er oderpfa!xi8eb6n NUnxstätten ^68proeden uuä für Ver-
prä^unF äes in ibren Lexirkeu ein^elieudeu 8ilker8 in
äer „HofmUuMätte" xu NUnobeu ^eratben batteu.
^U8 äem nämilHen (^runäe blieben aueb an do0li8ter
8telle 6ie mebrlaeben Oe8uolie 6e8 0Iau88 Oppermaun 80
lanFV unberUek8iebti^t, ob^vodl 8iob 6er8elbe erboten
batte, äie Mnxe mit 200 Nark feinem 8i!ber xu beleben
unä 300 Reiob8tbaler für ?acbt8teuer xu äeponireu.^)
Nr8t nm 2 l . «luni 1626, naob Verlauf von aclit No-
naten, 18t eine Lvt8edoiäuu^ Über 6eu weiteren Letrieb
äer NUu28tätte xu ^mberF erlol^t. Vi68elbo lautet:
In einein Veriolite naoli Nünolien Ii6i88t S8:
H, ^ei l Hbel ein «olcliei- äen
, »0 inößen die 390 I'li^ier N^ lk drei «s I^ire >vie voräein
) als Oaution erlebt
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uuwrtb. Verlebt we^en 6er NUnxßtatt xu ^mberss) 80 6er
arrostirte Mnxmeister Obri8t0pb 661381er) ^slela8 Opper-
wann käuNeb xu Uberla886v vorbaben« m Ratb referirt
wor6en. Iie8olviren un8 darauf ^nä6i^8t 6a88 wir xwar
in 6en Xauf nnä Hedor^ad clersse8t9lt ^e6u!6en un6 de-
>viI1iF6n ^vo^en^ 6a88 6er Opperm^vn
nn6 viertel kUAieiolien 8eoli3tel un6 Neuntel 6er
6eren im UUn2W68en eorre^p 6reien
miwxen un6
, o6er an6ere i^c^ie6tmlinx ader
xur Verlnetun^ 6er 5zNdereit em^eripsenen un6 weiter xu
>ve6er v^eni^ uooli viel 9U8-
dringen 8oN un6 6e88^e^en 8ieli ^vie eued, 6«8l? er 6ie
mit N0td^ven6ij?en ßiidervorratb ver-
un6 beleben wolle in Aemelt. Oberpfalx vermuten
un6 verpor^ sverdlirj?6n) 5oNe. IIn6 wenn aker M de-
in de^^^ter^fllix an 5>o i^e6tmUnx naed Ver-
6er ^Un^3tlio!i NefunclunF dalber statten 80
un6 ^d^an^ 8ein
xu deporAen, 80 I^ adt idr auf dickem k^M ein
a^I 6er von Oppermann sseprä^ten 06er
au6eru groben
eued 80 viel an F9N^darer 8olue6tmUnx xuk0mmen
wollen.
Hn6 odwolien ein Mtd6urft wiire >,6ie8 Ort8" einen
^Var6eiu auf^ ußteUeN) 6ieweil aber 6er Aeit N0eli
0b un6 wie 8i
wer6e, wir aueb 6g8 Fnä6i^8te Vertrauen 8tellen, 6a.88
ikme 6arUber tlei88i^e ^uf^iebt) 6amit 68
niobt8 erwin6en Ia88en wer6et. I?u6 wollen wir 6ie Ver-
6e8 Fe6aoliten ^ar6ein8 6i68mal 6inF68t6l!t «ein
!a88en; 6oob 80ll Oppermann von .je6em ^V6rkb so er
wir6et un8 6ie ?rob6u kiebsr
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«onulcljg sein. In ma88eu wir uns deueden vorbehalten
baben wollen 6a in8kNuftig 6ie I^otköurtt 86in wUräe einen
^Varäeiu xu «alten, 623 wir 8olone8 auf äe8 NUu2moi8ter8
Unkosten Nigers <FefaI!en8 wobl aufteilen mögen."
Der 8olion weiter obengsngnnto UUnxmeister sodann
2i88ler in I^eumarkt war 8eiuem 8oniek8al niolit eut-
gangen. „I^aou langwieriger ^»»^««88 wegen?u geringen
NUN2W686N8" wänreuä äem „8eine UlUn28tätte" au88er
betrieb gedlieden war, riontet äerselbo im Mv6iu
eine Zittsenrikt an 6en ^ urkUr8teu unä ve» 8priont „
gern" 86IN6N küionten uaedkommen, unä uaon clem 8obrot
nn6 ^ orn, wie 8eiue Ouronlauedt befeuleu werben, ganxe
unä nalbe Üeion8tnaler uuä 8ouei6emUu!26n waoueu xu
sollen.
Die LemUbungen sodann Ä88ler8 8in6 fruobtlo8 ge-
dliebeu. Lr war mit getrübtem I^ eumuuä naen
gekommen*) unä konnte 8iod uient aufraffen, einen
Kuug8krei8 2u degrUuäeUi welolier äureb äa8 Vertrauen
8einer Vorge8et2ten nätte ge8iouert weräeu können.
Wt OIau88 Oppermauu 8odeiuen <lie liätde 2U
derg ebeufall8 niont 8on6erlien Lufriscleu gewe8en
8ein. V6l8elbe petitiouirt im ^uli 1627 wegen Aeumarkt,
»Hein 6er Verlobt 6er Regierung am 14. cls8 nämlionen
Muat8 nao'n NUnonen 8priont 6g gegen unä 8oulie88t mit
6en decleut8»meu Sorten: „weil Nw. vuronlauodt melir
äabei 2« be8orgen als 211 erwarten daden."
k'»8t uuglauoliok klingt dagegen, 6a88 6er violfaon
<Ie8 Hsr2088 ^oliannDi'N8t8 6e8 keltern 2U 8llcli8en
6. 6. Disen»«!,, 31. Ootoder 1623 vuräs ^okann 2i88lel »ein68 „di8
»nliero »nßsl«ßten" ^rrk8te8 entliolisll, inu»8 »Iier 6ie ßuiume von
7195 Ileiolißtlllller dexalilen. Ni8 2ur riolitiße
8umine lillt H»N8 ^»Icod, kurtüiLtl. »ü«ll«l8olier unä
lel6i»olisr Nünxmeistsr ?u N8led«u, ^onwa^Or
übernomiuyn. — T . Xreisareniv
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uncl
(Haus» Opp6rm»un8 »m 16. l^ovemdor 1627 »uk» Neue
Mn2woi8t6r xu ^mder^ inMlürt unä 6er von äem-
in
nommen ^voräen ist.
Hiemit kat 6er interessante ^kt Über 6a»
in 6en «lakren 1621 — 27 sein Rn6e erreiodt.
22. Februar 1628 ^inF äie obere ?la!2 in äeu
^esitx öes XurkUrsten von Za^ern Uder unä
von ^u8pr8FunA6n ägßelbßt ist dis «um «ladre 1763
mekr äie lieäe.
s äem umfavAreio^en ^robivmnterinl, dessen
kUr cliese 8tuclien uns in sedr clankeus^ertder
Weise gestattet wuräe, konnten wir xv^ar eutnobmoN)
^vele^e ^rten von NUnxen auk 6eu
statten Fepra^t weräeu sollten, allein Uder 6ie varstel-
luvten unä Ilmsebriften äerselden ist nur eine kurxe Mtix
unä Über Ablieferung unä krobation äer gemUnxten 8orten
sinä aktenmässi^e Lele^e z^ ar uicbt vorbanden.
Von äen Ze^bsbätxnern mit äer beäeutsamen l^ o^enäe
nostrum in nowive äomini" ^vusste bereits
) Or.Oab. XI. 3. 699 xu sageN) äass es Xipper-
seien, gelobe Nerxog Maximilian I. von Ladern
auf äie erhaltene Oberpfalx sebla^en liess.
Die VrklärunF äes ^elebrteu Autoren, äessen Werke
nook beutigen ^ la^es xu äen besten uumismatiseben VUobern
xäblen, blieb Heäoeb uubeaoiitet) ^veil man unmöFliok äer
IleberxeuFUng Kaum ^eben konnte, äass Naximiliau I.
scbon vor seiner VrbebunF xum XurkUrsten
j^ ebabt babeu sollte, äie Wappenbiläer äer
Xur^vUräe auf seinen NUuxen^j xur varstelluuZ xu bringen.
linden ksrsits olien xnr (36nüß6 6arßetbNn, äasZ äis ober-
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80 kam 68, clasß noeu di8 in 6ie ^euxeit 6168S
Mnxsn uedst äen Flsiouarti^sn Xupferkrsuxoru von 1622
clsm XurfUrstsu uuä Ldbmenkvni^e I'lißäriou V. von 6er
wuräen.
25. ?6druar 1623 bat äio UrnsnuunF
Uaximiliau I. xum TurkUrötsn von Lavern nuä xum
im
au F68uuä6n Zoä6n xu ^6winu6n uuä
in 6sn letzten När2t
M auk
dersitet.
vor altß lieiodstdalsr mit 6sr ^Vertd^alil 72
auk 94 Xr. ^ - 1 tl. 34, äsr Ouläontdaier mit äer
2a!i1 60 auf 80 Xr. — I ü. 20 uuä ä6r
l8 8tUeks au8 äer feinßn Nark dsi 14 I^ otd 4
auf 90 kr. ^ 1 tl. 30 normirt, vväweuä
U6N6U 8on6lä6mUn26u naou fo!F6ncl6r I'adelle au8
Köln. Nark ^sdraodt weräen mussten.*)
210 8tUok Halkbat26u an kein 7
300 „ Xr6uxor „ „ 5
320 ., vi-6i'ImF6 „ » 4
480 „ Ha1bkr6U26r „ „ 4
560 „ „ „ 2 „
720 „ ?f6uninF6 „ „ 3 „
war äßmnaon 66r Il'ein^siialt 6er
bsrsonnet,
eutbislten, wklobs wänrsnä
?rovi8orium8 xu ^mdor^, vermutdlion auod 2U
N00N Kur2 Vor
wurden.
„
4 „
„ 4
un<i äis ßlmxe Nün^tliätißkyit di8 üuiu ?rüklinß 1623 allein
I.oii, I I . 8. 345.
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14. 5unj 1ft23 erlie88 Xurlvr8t Naximilian I.
)) Oommiß8klriu8 668 I^anä8- un6
6er Oberpkglx" 6a8 er8te Mnx^ebot in 6ie8e )
mit 6er LevvlkerunF 6er8elden 6ie Le8edlU88e 6er vor-
re8p0u6ir6n6en Keied8krei86 kunä^esssb ii
auf 6^8 Muxw686u dexU I^iode Lut8obll688uu^6u xnr
261A6 ^ebrao^t wuräeu.
I3i8 xur V68ckatkunA einer ^enU^enäen ^sen^e äer
neuen 8okeiäemUn26n sollten (Feltun^ daden:
Oer (^erm^kaltl^e) d9^eri8yiie ^ba le r mit 6er Ladl 120
Xreuxer;
6er <Fu16eu mit 60 —kUufxeku Xreuxer;
6er balke <FuI6eu mit 30 —8ieben eindald Xreuxer;
6er d^er. Avvol fbätxner mit 48"^^vol f LIreuxer;
6er 6rei88iA Xreuxerer mit XXX, >ve1eder 86itder
einen vierte! 6uI6en ^alt — 6rei Kreuxer uu6 6rei
6er fünfxedu X reuxe re r mit XV —8ieden ?fenuivF
un6 einen Heller;
6er 8eeb8kreu2erer mit VI^^6rei Xreuxer un6 6rei
6er ^mder^er 8eok8dät2U6r —xebn Xreuxer.*
6ie NUnx8Mten in
un6 I^emnatd dexeicbuet, ^vo8eld8t aueb
Nünxen un6 L6elmetalle
>ver6en sollten.
«letxt er8t iinF XurkUr8t Naximiliau au, 6ie ober-
NUnxeu mit 8eiuem Mmen, ader auck mit
Mmeu uu61'itel 6ß8 Xai8er8 ver8e^en, prägen xu 1a,88en.
vom ^ tlaler di8 xur
I.ori, I I I . 8. 351.
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beruntbr bat in Du f te r ?.elt ^Ift-eä M»8^) bo-
sebriedeu.
Lin ^ktsndUuäsi im Fr088uer20F!i<'deu General ^auäo8-
Über 6a8 Uun2^s8on dat al8 Mvum
n, äa88 Her^o^ Maximilian I. uaon äer Unter»
6or knsinpfalL vom ^ pril 1634 auFsfanßeu, auon
in Ueiäelber^ (3oIä^uI6su, Analer unä 8onoi6emUu26n
Aaonäsm clis Htzi^eldsr^er NUnzsu**) vielfaob äio
Die
Nittk. ä. Va^or. I^uin. <3. 1889. 8. 112.
cler Nlißinptllix »in6 ßß>?ie8sn ^voräsn:
v. 1625.
N^.X.V. f t .O. I ' . I t . V — V ^ . V . 8 . I t . I . ^ N . V.
Ovnie» V^ »,z>zisn init Xetts unä Xurliut ße^isrt, äis I7ln»
sokrilt odsn nn6 unten tnellenä.
».) k'NNI) . I I . v . 6 . R 0 N . I N ? . 8DN?. ^ V t t . Unter
äsr Xrone cler Doppelbier mit X«pt8«neinen. 2mg«nen
äsn ?änßen :16 — 25 Oräonnantie enäe Ingtructie ».
». 0. 8. 78 6er ^ .ddilännFen.
. ^Vie vocker. Von 1624, 26, 27. XuU, Oat. 305 v. 1627.
n<>88 17, 18, 26, 29, 30.
I'Kai er «. I . ^Vie vorner. ßonuitn. 5571.
Doppeltnaler. ^Vie vorner von 1626. No88 25.
Analer von 1627. Vruntdilä — ^V»ppen unä Xaiser I'erälnanä I I .
'litel. XuU, Oat. 304. No88 32.
Doppeltnaler von 1627. Nben8o. Xull, On,t. 303.
Halber I n a i e r von 1626. Wappen — voppelaäler. No88 27.
Halber I 'ualer o. 5.
. v . (3. c!0. ? . N. V. V—VVX . 8 . ü . I .
0vläe» Wappen mit Xette unä Xurnut
k'NNVI^^^D . I I v . 6 . RON^NOKVN.
Der Doppeladler. 0räonnantie enäe In8truetie 8. 157
<ier ^bbiläunßsn.
Nalbdatxen. Iiauten8onilä — Reioli8apkel von 1624, 25, 26, 32,
33. ^08» 19, 20, 22, 28, 34, 35. ^oaenim, 6r..<Ü. X I .
"lab. V I I I . 67 von 1625.
X r e u 2er. ^Vie vorner. Von 1624, 25, 33; äer letztere
al8 Xlippe von <3r. 1,8 be8onrieben. 1^ 088 21, 23, 24, 36.
kkenn inx einZeitiß. V»uten8oni1ä im kyrlenranä. 1^ 088 33.
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Hameus-duisro äe8 iu äeu ^kteu bäuüg genannten War-
äeiu8 6eorg Orämer tragen, 80 svar e8 niolit souwierig,
äie8olbeu von äeu „OberpkälLeru" au82U8olleiäeu uuä so-
äauu in x^vei ^btueiluugeu 2U beuauäelu.
daben keiue Hrsaolio au äew Üoi88i^ ou
aber beüuäeu >vir uu8 in äor willkowmenou
wertlivoilo Leitrads 2« äou8o1bou bringen »u
u uamoutiien:
v o p p o i t d a i e r von 1624,
6ro8ouOu vou 1623, deiäe mit äsu äroi 2oiudaol:ou,
v r o i l i NF von 1623 mit äem 8teru, unä
von 1623 oduo
ver 6ro8odsu von 1623 i8t unter äeu oderpkäl2l8ebou
Naximiliau l. ebeu80 gelten ai8 äer viertel Maler
uuä mau glaubt uaobwei8eu 2U können, 6as8
nn8er Nxemplar äa8 uämliono i3t, v^elolie8 ^ppel bereits
in 8eiuem Lepertorium I I . 8. 121 verLeiounet uat.
Im NUu2taß8 .^bsouieä vom ' ^? 1623 igt unter
äen ^ usuadmeu nur von träukisouen uuä v?ijrttemberßi8onen
uuä 3on^ar2pfeuuiuFeu, uiont aber von
äie ü>eäe. ^aouäem aber unter äen MuL-
proben äe» kräukisonou 6eueral-Mu2v?aräeiu8 6eorß (leb-
darä vom Ootober 1623 ein V^erk äieser MnWorte auon
von äem Narkßrateu ^oaouim Lru8t 2U Lranäenbur^-
^u8baeb vorgekommen ist,*) 80 äark ^vobl angenommen
v^eräeu, äa88 äoreu ^ U8präguug mit äeu genannten
liugeu als gleiondeäeutouä betraobtet
*) Ixiri, I I I . 8. 368.
**) In äer Vereiudaruuß uüt ^u6r«l» iHsbkol« in ^«mnatli vom
15. Januar 1623 zekorsn <Fro»olien 2U äsnjsnigen Iiliin2»0rtsn,
gepraßt veräsn
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Intere88ant i8t auou äa8 2weipfeuniuF8tUok vou 1623,
eine xierlione NUnxe, äereu ärei ^Vl>ppeu8ouiläe 80 8eur
an äeu 8ounitt äe8 Leiäelber^er NUu2mei8ter8 um 1612
erinnern, äa88 wir äie8elbe, wenn 68 2u ermö^lioueu ^e-
we8eu wäre, Ferne uaou 6er unteren ?tal2 verlebt uuä
6er Nuuxreide l'lieäriod V. 2UKowie8en dätteu.
^uf Oruuä äer vor u»8 lieFeuäeu ^ronivaiieu 8inä
wir im stände, äeu Letried äer 0berpkäi2i8oueu
statten auk äie loi^euäen NUu2mei8tor o6er käouter
vertneiieu:
1621—1622.
Xelinsr, ^«na8 Neäi,
1622.
, Nick. I.ieä11622—1623.
1623.
1623—1624.
1625 unä 1627.
1626—1627.
Verßleioueu wir äamit äie NUuLreiue Naximiliau I.,
80 erkennen wir au äeu »Ianrs82aui6n unä 2U8ammeuA6-
nd'ri^en ^lUnL^eieueu, äa88 uu8 lUr äeu in aller k'oriu
uuä 2weike1l08 aueu tnati^eu NUn2mei8ter
Opperwanu, äie äem8e1beu 2U prägen anbokonleueu
8i1der80rten MnLlieh ledleu, oäer, ä»88 äie8elben
unter äeu uaob lleiäelder^ ^eleFteu Ovppelaäler
wsräeu mU88eu.
Von äort der können wir aber nur äeu ualbeu
von 1626 (M88 I^r. 27) uuä äeu vou un8 äer äu88ereu
Oe8talt we^eu äa8elb8t auAereiuteu au8 äer Oräouuautie
enäe Iu8truotis voor äe Wi88elaer8 eutuommeueu uaineu
Maler onue ^ anlLanl reklamireu, weil äie Übrigen ßwben
alle wit äer OniNe äk8 aktenmä88iF ^euauuteu
(,'rämer V6r8eueu 8iuä.
In äew vorßVuauuteu dolläuäiseueu MuLkuobe
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auou äie ^ dbiläun^ äe8 in äeu HeiäelberFor ^kton
nannten aber vermi88teu lFo1äFu1äeu8 von 1625 ßekunäeu
uvä äa8 Vsr26iodul88 äie8er NuuLreiue äamit dereionert.
Die 2anl äer oderpAi2i8okeu NUuLeu au8 äeu sauren
1623 —1627 mit äem voppeiaäler unä llai8er1iodsn M e i
dat 8iell in V6rdä1tui88mä88i3 kurzer 2eit 8talk vsnuodrt.
L8 i8t äaker xu kolken, <l»88 äuron äio uouo8tou kudii-
Kationen uook viele di8ner unbekannte Stempel 2um Vor-
8odeiu kommen uuä äie l^ Uokeu au8tUlleu v/eräeu.
^Va8 äio Vertneiluuß äer UUnLxeionen »uf cliv ärei
oberpM2i8odeu kräFe8tätteu »udetriN, 80 mU88vu ^vir, äa
uu8 8iouere ^ ubalt8punkte 2nr lseFruuäuuß uu8rer eigenen
NeiuunF fenieu, äie8 äer LeurtneiluuA uuä äom 8tuäium
un8rer
213. 8eon8bät2uor v. 1621 (seriuKualtiß). *)
: 2e iodon
1621 (Nerkur8.) Im ker1oukrei8e som'iä mit reonw-
I^ o'wen.
« !?031'k ^ IVI ^  ^ 0 N M * VON «
(24) 2v^ei 8oni1äe unten 8pit2i^, oben ein^e-
do^eu, im reoiiton äer IHwe, M Unken äie
kauten, äa2^i8oben kroi äer Iiviou8apke1. v»8
l)au2e ai8 vreileiä. OarUber 8cuvsebeuä äor
Turuut.
(1621 —1623).
^V^L IO^ . . Der visitelä.
einsn 8oliilä uüt äer W«rtk2«M 48.
Diese Niiu2eu vmräen in ßrogger Nenze 86»^^>ßen uuä äürKen
tür äen Verkenr im unteren ba^erisonen ^Valä zegen äie
Lökmens dsstimmt 8sv«»en «ein.
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214. 8eoü8bät2ner v. 1621.
a. NONLI'. ^L6N . 3Vkkk. ? ^ ^ . L^V^. !62l
b.
(Llatt) (Nerkur«.) I^ öwe, kauten, Keiou8apfel,
wie auk vorigem Kever8.
k.) a. .VVIVr0k. N08. IN . N0NIN: V0MN (24)
b. ^ V I V r M * NOZ'r * III " ^ 0 M ^ * DOM
u162l<> I^ öweu8i:kilä wio vorder; b. reieb
verliert.
d. UUu22
2l5. 8ood8bät2uor v. 162l.
K . ? ^ ^ . LäV^. (24)
Der
k.)
1621: (Naibmouä.) I^ öwo, kauten,
2!6. 8eoll8bät2ner v. 1621.
: ^08^ : IN : 5I(MM :
(klaibmouä) « I^ öwe, kauten, L.ei
apkel: 24
k.) ^ V I V l M . M 8 1 ' . M . N0MN. V0NM !621«
(llalbmouä.) Der
2uer v. 1622.
a. ^oNL'r . äL6N5l . 8 V ? M I . 1 ^ 4 . L^V: 24
(ltalbwouä.)
d. N0^N"r. ^K^LN 8V?LKI. k^ I . ^ . L^ 24 (Halb-
Vor
a.
V0NI : 1622 (Ualdmonä.)
b. ^V1 Vr0k«N06"l" IN o N0MN. V0NI:
1622<> IZvve, Lauten, liviodsaplel.
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: 8tern.
^ RO. k^ ^ , v> ZL «3 l^ I <«^  ^ ^ , KL V? l V« ^V/M«l^»
) ) ' ) »
ä. „ ^ ( r L : 8VkNK:
e. „
3. „ .^ Ii,<F^  : „ k ^ ^ : ^ V ^ (24)
k. „ .. „ ., 1^.^.(24)
m. 1. „ ., „ „ L4V:*(24)
. 0.
(24)
^ (24)
8. UONll^ .
n (2l) 1^0WS) bauten, Ii.eick8apsol wie vorbor.
k.) a. b. ^DIVWK: ^03^: M: W M ^ : 00-
MM (!622)
. ä /VDIVMK : 1^ 031?:
e.
(1622)
f. ^VIVr0k: 808?: 18 : 8 0 M 8 :
(1622)
^VIV1?0Il: 803?: 18: 80M8: V0MM
(»622)
b
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(1622)
k. ^v lV lOK: N081": IN : N0NI:
(1622)
I. ävIVINK: N081' : IN : NOM : VOM
(1622)
m. ^D IV r0k : N08"l . IN : N0NI: VOM
(1622)
n. ^vivroil. n o ^ . 1^. MNWL. VOM
(1622)
0. ävivrok. A081. m.
(1622)
r.
(1622)
». ^VIVrOL. ^081". IN. 80MN . O0 (Uo
setto) 1622 (kosetto.) Der
a. —». X. Nün2'<Üad. NünHs
6r..^»b. X I . T'ad. V I I . I^r. 63, adsr:
unä V 0 N I :
219. 8ook8bät2uor v. 1623.
a. NML? : ^«6N : 8VkLll.: k ^ : L^ : ^  (24)
d. „ ^K6NN: „ „ L ^ ^ (24)
IHwe, Lauten, Leiobsaplel wie vorder.
lt.) a. ävIVrOK: N08"r: IN: N0NI : ON11623
b. „ „
Der
: ^eiolieu äor „Veuu8" unä äer
220. 8ooll8bät2uer v. 1622.
ü'r. ä K6LN. 8V?LM. k ä l ^ . L^V^ (von 8
Ztsrn) (1622)
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k.) np
(24) Lauten, Iieloli8aptel wie voller.
. Nüuolisn.
v. 1622.
a. np
(24)
9 :
np (24) Die 6rei Liläer wie im vorigen
k.) a. ^VIV10K : ^1031' -
M M (1622)
b. äD
^ll (l622) Der
Okne b680lläere8 Leiolieu.
3eob8bät2uer v. 1622.
a.
1)0-
variier.
.,
(1622)
b.
. (24)
(24)
. D0M:
I )0M.
(1622) Der I.iweu8obi1ä.
v. l622.
a , vortlsr ader: L^V: 24 Der
I?b6N80, aber . DON (1622). Wie vorder.
..O. X I . ?ak. V I I . Xr. 64 (Nun««,
224. r 0.
*
wV, lianton, Keioli8»pkel, äarUbor äor kurbut ^vi
Überall.
^01 V rM» ^031?" Itf > U0M8 * D0M (2 l)
Oor
5«
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225. XupkerkrouLor o. ^.
Drei ^Vapp6N8oni1tie. I>8we, Lauten,
In einem Xrauxe: .1111.
X. Nün2-0ad. Nüneksn. Xuii. Visis Varistäten
226. kuplerkreuLer v. 1621.
ie vorder.
„ „
0. „ „ „ I o 1622o 6aruut. ?uukt.
ä. „ l Xlil^VI' I «ALK « j 1622 äaruut. ?6riOU'
rosette.
e. I(2wi8odoil2Ii08ett.) K M V ? ! <,2Nko > 1622
f. „ „ „ „
(Losette) I 1622 äa,-imtor kuukt.
. I (Lwisoben 2 Ko8ett.)
odsu) 2LK (3rö88ery8 Uö8ebsu) l . 1622 .
äaruuwr kunkt.
k. * I * > XKNVI'2 I . L k . l - 1622 . äaruuter
kuukt.
1. oIo I XULVr2 I . I^Ii. I 1622 äaruutsr?or-
k. cl. unä ß. — k. X. NünxOab. NünHen. kl.
t. XuU init Varietätsn.
227. ^da lv r o. 1.
a. N^X: O0N:k: KUL: V r . L —^V: VUX.3 :
k. ö l ^X : 0 0 N : k k N L . V l : Lä —V . DUX: 8 :
l i . I^k : N^ : NL : Da» vierleläi^o Wappen,
in 6er Uitte äor Neiou8apte1 !m ovalen verLivrteu
Zoniläe, benaußeu mit äor Oräen8l^ ette uuä mit
äew Xuruute boäeekt.
k.) a. I^LLI)I^l!lI)V8 . I I .
(Rvru.)
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M k L N ^ M : (8teru.) vebsr äom vop-
peiaäler «ou^ vedt äio 3roue.
2. d. X. NÜN2-03.K. Nünetisn. 2,. 8ol»ultk.
5565. No88 ^Ifrs6, v is Nüi«8tätts Hsi^sibsr^
^äkrenä äer d^erigodsQ Vsr>«l1tuuß. Nr. 1, 2.
a. XuU, Oat. 305. Ileinliok ?rllusn6orksr in
Niinolisn.
Halber Lat2ou v. 1623.
a. U ^ X . O . r . L . V . L . 0 . 8 . ^ . 1 . ^ .
d.
(8toru) Der Ii,oiod8apfe1 mit vexiertem
unä äer XVsrtdxadl. 6u bsiäsn 8blton
16 — 23
k ) a. l 'Nkl)!. l l . L0N^.. M k M .
d. ^Nltl). I I . L0z l^^ MrL«.^1X)It: Vor
Doppeiaälvr, äarüber äio Xroue.
a. d. X. Nün2.'<üad. NtünHsn. Noss, Nr. 3,4.
229. TrouLßr o.
(8toru.) Im ärsifyI6. 8olii16, I^ öws, Kauten,
apfol, äarUder äer Xurdut.
II.) l ' LK . 0 . I I . K 0 N ^ ^ M r k I ^ O K Veber
äem voppeiaäler mit 1, äie ^rone.
X. Nün2-C!«lli. Nlüneiisn. No«3, Nr. 5. Heinrioli brauen-
äockr naoii N0N^.N ?un1lt.
230. Lreuxer v. <623.
. N . I ) . N. (Uaximi1iauu8 äux eisotor), äaruber äer
8t6ru. Darunter xwiseden äeu ärei 8ouiläeu: I, unä
2U äen 36iton: 16 — 33
k.) l 'L I i l ) . I I . K ( M . MkNL^. I«altde8erkren2.
231. I(l'6U26r V. 1624.
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232. v re ip feun iu^L tUok v. 1623.
. U . V . L äarNdor äer 8tern. Darunter:
Lauten, Rsiobsaplel, äsr letztere onue Li
li.) Der Iteion8»pfe1 mit L1umsukreu2, tiauedeu
iF: 16 ^ 23 . . Im keionsapfel: I I I
. 16. c r^. 0, 80 ßiidsr. X. ^lüllL-dad. Nünekeu.
233. r feuu iuF o. 5.
. U . V . V . äarUbsr äer 8teru. Darunter I^ öwe, kau-
teu in 2v?ei 8onil6en. lieionßaplei obue Li
. Nünolien. 1^ 088, I f l . 7
u: 6rei
234. Ana ler o. ^.
8 . L . I . ^ . N? . L. Vierkelä. Wappen mit äem
Leionyapfei in cler Uitte, iiu versiertem uucl mit äer
0räeu8^6tts dsliauFsuem 8paui8<;deu souiläe. Dar-
Über 6er Xurnut.
(ärei ^aiunaekeu.) Unter äer Xroue äsr voppelaäler.
X. NünL-Oab. Nünoksn. 8okultk. 5566. Xull, Xat. 306.
No8», Xr. 9.
235. Analer v. 1624.
vorder.
d.
i 'OI i . l^Vie vorder, aber uaod äem
xeiodeu siu?unkt uuä Lwisokeu äeu
äe8 Malers: 16—24.
a. b. X. Hlüu2 - Ollb. Nünolien. 8eliu1tli., 5569.
70. No88, I^r. 12, 13.
236. Ooppeltualer v. 1624.
. N^XMl l . . v . t3. 00N . ? ^ . — M I . VLD. 8 . K I .
. ^ I i . L I ' L^.. (ärei Xainllaokeu.) Il,uuäer reiobver-
«iertor ^Vappeu8odilä, 8ou8t wie vorker.
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K.)
o vorkor, »bor äio ßbtdoilt«
äou l'äuFou äo8 ^älow bostollt aus
Nm. 42. X. Nün/Oad. Nünoken.
237. Viortoitlialor o. 1.
. Die äroi ^Vappou8obi1äo (I^y^vo,
mit 0rä6U8kotto uuä Xurbut
k.) . r L^D I . I I . KONädlOKVU. MkNL^'r. (Drei
2ambaokou unä kuukt.) vor voppolaälor,
Udsr äio Xrouo.
. 31. X. UÜU2.6»K. Nünoken. Lokuitb. 5567.
. 10.
238. 6ro8obon v. 1623.
N ^ X . O . k . W . V. — L. 0 . 8 . » . I . ^ .
Ovai68 viorko1äiß08 ^ Vappou mit Xurbut boäookt unä
mit
k.) «^NlivM^VI o II . K0N4 .
ästokt.) Drei 2aiudaokou, Loioli8»pfo1 mit
moukrouL uuä ^Vortb2»dl: 3. Obou bo^iß: 16
— 23
Nin. 21. Nsiuiiod l'rlluenäorksr in Nünolien.
239. Haibor ZatLou o.
„
o. .
ä.
.^. „ „ » » „ 8 D«8«R. I. ^ .
0 ?L VLV^.L. I .^ . l ' (8 io . )
d. N^X . 0 . ? . » . V . » I ) . 8 . » . I . ^ .N vor
Iioioll8»plo1 mit 2
.) a. l^KD. I I . K0. M?NK (3
b. „ II »0„ II »0 M?NK „ „
o. „ „L0^.MrM?,. „
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ä. . lLKVI. I I . KON. M?LK (3
e. l 'MVI. „
f. „ « „ mrl i^ „ „
. „ ,, „ „
Der Doppelbier, äarUdsr äie Xrou6.
Nünoben. ». unt lisver« b. Neinriek brauen-
äorlei in Nüncken. ^.ver« ä. unä Nevsrss e. l.
cnen. Lei k. 8inä ader uaon li 'DIl,!)! un6 I I ensr
8 einiaene ?uu1lt6 2u lesen, n.
..< .^ X I . T'ad. V I I I . 66.
240. ^dalsr v. 1624.
. 234.
. I I . KON^NOKVN.
. Der voppeiaäler, äarüber äie Xrous,
unten: 16—24
X. Nün2'0ab. Nünonen. 1^ 088, 2^l. 15.
241. Halber La txou v. 1625.
(Ualbmouä.)
it Xreu« uuä äer V^ort!>2adl, äanodou:
16 — 25
lLKV IA^N . I I — 0 . ft. I^0N. M ? Heber äem
voppelaäler äie Xroue.
15. Uün2'<üa.b. Nüueken. 1^ 088, I^r. 16.
242. Xreu2er v. 1623.
a. N^X.O.r.K.V N. 0. 3. K.I .
blatt.)
b. N^X.d.r.k.V.L.I) .3.kl .LI. (Xleeblatt.)
keiebsaplel mit WertdLlllil, äauebeu
16 — 23
li.) a. I^NDI. I I .
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d M k v . I I . K(M . M k M . Der Dop"
peiaäler, äarüber äie Xrous.
I^l. 14. — a. NbinriH ^rausnäolisr in Nünok6N.
243. 2w6ip louu iu38tU( ;k v. 1623.
Im VroipIss 6ie ärei 8eiiiI66^ äarUbsr: o I I o , b
Nin. 14,7. 6r. 0.50 811d6l. X. Nünx-Oad.
244. k k s u u i u ^ 0. ^.
. O . L . varuntftr uder äeiu oinF6fa88teu
äer I^ övvon- uuä äer
245. k lsuuiuF o. «f.
N I) N 80U8t ^vie vorder.
X. Nün2-(ÜHd. Nünoksn.
io vorder, ader äer
X.
I I I . Fo8vM 1745 20/l - 1777 30/12.
Von 1628 ansskauFeu di8 1763 Iiadeu äio
von Ladern in äor Obsrpfalx ksiuk I^Unx^tätts medr de-
1762 Iie88 Maximilian 5o80pk au äa8
- uuä l;s>3 (üoUß i^um äeu
in sistried 2U 80t2en. Vis8 ^68onau daiä uaon äom
k6rNuwt6u unä lau^äauyrnäeu NUnxtaF 6or ärei oorr^pon-
äireuäeu 3rei8s La^srn8, l'rank6U8 unä 8o!nvabon8 !76l)
— 1761, auf wslouem untei- äem altneiFobraeutsn virok-
äeufu8868 .
liekauutliod natte 6er oäls l^urlUrst Koreit8 am 31.
vember 1753 äio Oonvention xu
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) tu äer
8i oberen Nr Wartung äa88 äie Na^orität äer ärei Xrei8e
ibreu Leitritt uiebt V6r8a^en wUräe. Darin batte 810I1
aber Naximilian ^v86pli bitter getäu8ebt uuä 8obon am
l . ^uAU8t 1754 mu88ts äie XüuäiFUu^ 616868 V e r t r a g
vieler M b e ^elau^ 68 äer kurfUr8t1iedeQ Ii.e-
eiu?rovi8orium kerxußteileU) uaoli ^velcdem di8
einem 6e8aNmtde80dIu88 äer ärei verbüuäeteu
6er I'kaier äe8 2vvan2i^ -(Fu16eufu8868 xu 2 Ouläeu
2 (Fliläeu 24 Xreu^er) äer (^ullien ^^ 1 (Fuläen 12
äer Xwauxi^er ^ - 24 Xreuxer uuä äer Redner - - 1 2 Xreuxor
dabeu 8o11e.
weitere «ladre ver^iu^eu di» euälied 176l) äer
^äam Il'rieäriod von
äie 8täuäe äer ärei eorresponäireuäen Xrei86 xu einem
uaed ^u^8bur^ einberufen I1688.
veie^irte von Ladern waren äer Hofratb «I. (3. von
i unä äer NUU2- unä ZerFratb vominiliU8 von Lim-
pruuu äa3elb8t er80dieneN) aber 8cdon am 13. ^luli 1760
daben äie beiäen ba^eri8edeu liätde äeu Nünxta^ wieäer
ver1a88eu, äe^alb, weil äen ^Vünscben Xurba^eru8 al8
mäoliti^8teu unter äeu NNnx8tänäen xu weui^ Leebuuu^
wuräe.
Unter äduliclien NinärUcl^eu bat s^. A. von Lori 8ein
Outaobten Über äio Meäereinriodtunß äer NUu28tätte xu
welebe8 8iob im k. Xrei8arebiv von Oberba^ern
betiuäet, ab^e^eben. Va88elbe lautet: ^Mobriobt von
äer NUn28tätte ^mberF. Oa8 Ii.ecbt Nünx8tätten xu er-
ricbteu, i8t äer lie^el uaeb ein V^u8ÜU88 äe8
k^ be Veut8oblauä nocb Xai8er batte^ lieben äie
unä Herzoge von Zs^ern Nnuxen FescblliAen, äie uoob
au» äem IX. ^alnbuuäert aufgewiesen w ei äen können.
8tebet al8o äen8elbeu äa8 Vorleckt NUu28tätteu 2U
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errichten von 6er alten I^ anäo8uobeit ^ve^eu 2U,
Lisebyfe unä auäere neue L,eiob88ta'uäe er8t von Kaiser-
lieber Ouaäe naob unä naob uuä 8fter8 nur auf Verlaufen
6er klerxö^e mit ver8obieä6U6u Liu8obräukuu^6n erbalteu
baben.
Die Nt>,upt8taclt äer Her^o^e i8t allxeit oräeutliober
>,Vei8', ader niobt allein in äer86lbeu äio NUu28tätte
Die 2u I^ auä8lmt dadou auoli in straubiuA uuä
äie 2U NUnoneu auon in In^0l8taät prägen
la886u. I^uäwiF (ler streute bat naeu äer mit 8eiuem
Vruäer Loiuricn anno 1255 ^emaenteu MeilunK, weil
äie86W mit ^ieäerbaveru äie NUuxe in Le^ensbur^
Metallen war, neben NUuonen auod in ^.wberF*)
er8teu Nale au8iuUu26u 1a88eu.
äurob äeu Vertrag von ?avia anno 1329 äa»
au äie ü,uäolk'8obe I i^uie vertdoilt uuä
äer Haupwtaät äe8 ^Ur8teutbum8 80 uaob äer Nanä
äeu ^aiueu äer oberu ksalL bekoiuiueu, ei Koben woräeu,
babeu äie ?kal2^rafeu al8 La^ri8cbe Nerxy^e in äie86N
^U8bruob äe8 Iler20AtbuN8 Laveru, eben äie llecbte al8
ibrs Vettern, äie äa8 äie88eit8 äer vouau ^ele^eue iuuo
batten, in ^niberF 2U mUn^eu kortFefanreu. 3elb8t l iarl IV.
bat kfalx^raf kupreobt äeu altern im^abre l360ä. ä. kra^
am 8t. Uatbia8tgF äie I^reibeit ^e^eben „äa88 er in 8eiuer
8tatt 2U ^mberF eine ^ute Heller Mux auf äa8 Xoru 2U
tbuu 8oblaFeu äie al8 Fut 8eiu 8vll iu aller
) I n einem Verßlkiene äer deiäen Vlü6ßl VUIN 13. ^ lai 1274
e«: ,,Itein z>er sententikiu ooncoräatuni iuit ex parte ocin8uluiu
atsr no»ter n«I)i8 iniuriatu« tuerit in inouew,
^eindercn. O«n8u1e8 uutein erant Zitier«
, Herinannu» de Ilasßenber^, ^Vinnaräu8 äe liordaon,
Otto 6e 8tr«udin^, Heinrieu» äe Hlosäorl. (<HueUeu unä
V. 8. 272. Nr>väunt von Lieber, I I . 8. 140.)
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als äie NUuLe äie man in uu8ror 8tatt xu
) al8o äood äa88 äie Heller NUuxe xa ^mderg ein
be8ouäere8 2oiodeu dade^ von äer M u 2 äiy wir 2U kaufen
Nau 8iedet äie ^Vorte
driefe8) weieder um äa8
mUuxeu von neuem veriied
^lter8 äer ^mderger NUux
LAßc« /^ss^ /«1/> U^lVi «k,s»»H««H4^Q^» 5ssH
«^5l 1^!^V»i/^>^^ »^^1 (l s«<^  I^^i «ii O' <l)
I^eumarlit eiue I^iuie idre V
0due deim I^ai8er auxusraL
ueue NUn28tatt erriedtet) 8(
(Idurliuis uebeu^mber^ ar!
äie868 Kai8erlieder
lieedt auk fremäev
en da^ allem xnm l
8tatt uuä uiedt äe83
ir llrriedtuug einer
8iod adermal8 getdt
e^n uicdt nur iu ^eri
inäeru auod vou äer
led iu Xemnatd xu i
l ^reideit8-
a Xoru xu
^ewei8 äe8
zwegeu au.
NUU28wtt
;ilt, uuä iu
80 vmräeu
lmarkt eiue
M2i80deu
uüuxeu au-
uuä 80 lau^e mit 661- ^u8münxunA
80 lanFO 6i686ld6u im I^ 68itx äer 0deru
Hüter OdurfUr8t Nax I , al8 6r auu0 1622 al8 Kai8er-
lioder 00mmi88ariu8 äie ödere kt'alx iu Verwaltung
uommeU) i8t ^mder^ Xemuatd uuä^eumarl^t eiue
8tatt FedNedeu und V0u 1628 i3t äie868 er0berte
vom Xai3er uuter auäeru lieodten auod mit alleu
werben) ^odätxen uuä Nüuxeu oräentliod verfault
Nax I. 8äunlte niedt V0u äieseu 80l0^eu erkaukteu
reodt8ameu liesodlaF 2a uedmen. 1^.8 8inä uood Nünxeu
vordanäeU) äie er uuter 8einem 8tempel iu ^mderg dat
8odlaF6u la886u uuä vielleicdt vvUräe mau di8 auf äie86
Aeit allä0it ^emUu^t dadeu, weun äie oderplalxi^deu
NUuxdeäieuteu uiodt 80iede Ilutreue au8geUdt katteN)
welede mau dei äamali^eu Xrie^82eiteu niodt auäer8 al8
mit 8perruuF äor äamaligen NüU558tatt adlielfsu K0uute.
V011 16^8 dat mau iu ^mder^ mit äer ^U8MÜU2UNA 8till»
8tauä gedalteu uuä iu Nünoden alleiu ausgeprägt^ bi8
8er^äermaleu regiereuäer (ÜdurtUrst ^ur ^bd^ltung in äer
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Haobbar8obakt eiuFe8obobeuer FerinFbalti^er uuä nur
be88erer Sorten äie8o alte NUuMatt wioäer
in 6a.uA xu bringen, unlängst veroränet dat.
i8t au8Femacbt, äa88 obne Klars uuä
uicbt
werben können. lieiob8Fe8et26, äie ba^eri8obeu
8tättou 8odrauk6n 86t26u köuueu, 8iuä keine vorbauäen
als äer 8peier80de Il.eiod8ta^8ab8olneä von 1570 unä 6er
äer ärei odsreu Xrei8e äe anno
1624) vermöge äem nur ärei bi8 vier NUu28tätten in Heäem
"
v^irä ader >vodl äer NUu2ad8okieä von 1570,
oliuedm bei keinem äer übrigen NeieiWkroi86 ein
mal in äer Hebung kam in äie8em k'ail ?1atx greifen können,
^ o Xai86r I^eräinanä I I . 1628, mitliin 58«Iadr6 8päter äie
obere ?fa1x mit ^äer NUn28tatt ^mder^ an äa8
Ladern käuüiod überla88eu unä tüerUber
ver8prooden bat, unä wo man im we8tpkä1i8ebeu 78 .lakre
bernaob Fe8od1o88eneu k'rieäVu äem Xuriiauzg mit allen
Vorreedteu ut baetenu8 mitbin 8ammt äer erriobteten
NUu28tatt leierlieb be8täti^t bat.
Im ^olAenäen kommt I^ori auf äeu MuxtaF88oblu88
von 1624 xurUek, naob welebem in jeäom Xroi8e nur
mebr vier HlUnMätteu ^eäuläet vveräen 8ollen. Irotxäem
aber ^vüräeu in äeu äeu beiäeu auäeru verbUuäeteu 8>ei8en
^raukeu uuä Oobwabeu ^e 8eob8 NUux8tätteu
wäbreuä äer ba^eri^be Xrei8, von äem äa8 Rurbau8
mebr al8 xwei Drittel bo8ä.88e, 8icb mit NUuoben, 8alx-
unä äem unbeäeuteuä ^eworäeneu L.6Feu8burA be-
mü88te.
Xrei8 vor äem auäeru" 8a^t I^ori am 3olilu88e,
„kauu 8iob keine VorxUFe vorau8 uobmeu oäer ^veuu 03
um VorLllFb 2U tbuu wäre, 80 wUräeu 8o!oko in mebr
auf 8oito äv»
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einen Oburfürsten xum Direktor bat, mitdin auod naod äem
I5ei3pie1 6er übrigen (It.eiod8>) Xrei86 wo OdurfUr8ten an-
^686886N, äen It.an^ vor äenen wo nur ^Ur8teu äiriAiren
daden 8ollte. ^lau ^laude äuied äie8e nur obendin de-
rührten OrUuäe äie (Fereodt8ame äer uralten Nün28tätte
in ein delle8 I^iodt ^e8etxt xu daden uuä äie868
xu äer 2eit, wo keine
vortmnäen, xum ^äuxliodeu Iledertlu88.
wäre e8, än.88 man einmal, cla olinobiu mit äem alten
ü.eiob8mUn2fu88 auod äie Verfa88un^ äer Nünx ^orre8-
pouäenx äer drei öderen 3rei86 xerfailen, äen Ii.au^ äe8
da^erjsetieu Xrei8«8 vor äem kränkenden ^eltenä maodeu
wollte, woäurc d äer Li8odol von Zamdor^ von äer NUux-
0orre8p0uä6U2-I)ir6kti0U) mit weleder äer L.eiod8dokratd
äer UdriFeu Xrei88täuäo NUn^re^al immer medr xu de»
8odräuken 8ucdet, au8^e8odlo88en unä äa8 Odurdau8
Ladern au äe88en klatx uuä in äa8 eiue8 OdurfUr8teu
AedUdreuäe Vorreodt Ae8etxet oäer äood von äer an-
Aema88ten NUnxmouarodie eiue8 von I^a^ern Fe8tifteten
Li8tdum8 befreit weräeu könnte. Nüuedeu äeu 20.
bruar 1763. I.ori."
veutlioder al8 in äie8em Leriodte kann äie
8timmunF Fe^en äa8 Lamder^er Direktorium unä äem
Keiod8dofratd uiedt dervortreten.
Der Verbauä äer ärei oberen Xrei86, La^eru8, ^ran-
Ken8 uuä 8odwadeu8, war uaok deinade xweiduuäert-
Mdri^em Le8tedeu uuä vielt'aod 8e^6N8t6iodem Mrken in
äer ^uÜ08UNA de^rissen. Die lie^ierunF Maximilian elo-
welode äie l8o!iruuA naod äem ^b8odlu88e äer
wiener Oonveution von 1753 niodt ver^688eu Konute,
8tellts 8iod von nun au Aau2 auf eignen ?U88ou unä de-
reit8 am 4. Ootobor 1762 wuräe mit äer 3taät ^mdor^ ein
Vertrag we^eu LenNtLunF einer ^Va88erkraft abßS8odlo88eu
uuä ävr Lau äsr Lwvitsu Kurba/sri8odou
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00034-0082-5
79
äer ebedemaii^en Laron von llanekamp sollen
a.m 8pital^raben xu ^mberF begonnen.
k'Ur äa8 äer Vii8 entnommene) auf einem
berechnete ^Va88sr, datte 8iok äa8 NUux- uuä Ler
2« Nünolien 9ubei8obiF ^smaodt) kUr äiS Dauer äer
, äor 8taät alMkriieli ueuuxi^ (Fuläeu uuä vier-
Xreuxer 211 dexadleU) uuä alle bauliobeu Ver-
xu äie8em 2wsoke auf eigene keoiluunF 2U
Uberuedmeu.
13. «luli 1763 v^ar 6ie VolieuäuuF 6e8 ^Verke8
äiedeU) äa.88 äem kurkürMiokeu Xämworer uuä
Ii.eutN6i8ter xu ^mberA Orakeu .^ 1018 Louaveutura. von
Xreitk 6ie NrueuuuuF äer NUuxboamteu xur ^nxeiFe 36-
braodt ^veräsn konnte.
L8 >vuräen ernannt: 2um NUu2M6i8ter uuä NUux-
Iu8pel:t0r sodann Vomiuiku8 von I^impruuu, 6er ältere
8odn „uu86r8 NUux- unä Ler^ratli8;" xum Waräein Oarl
kuober; xum NUuxver^vaiter sodann Xöniß unä
a88ier ^oliavn Niokaei Leutelliau8er,
auf Orunä „äereu vorLU^liodon ^auAliokkeit, Futeu
lität unä ?raxi8, v^eiode 8ie 8icli «eitkero auk Kie8i
Uüu28tatt (NUnodeu) erworben datten."
Va8 urkunäliode Naterial^) Über äis ^ufrioktuuF äer
NUuMätte, äie VerkauäluuFeu wit äer 8taät ^inberß unä
äsn ^äjaoeuten äe8 Lauplatxe8, äie Vi
äuroll äeu 8pital^rabeU) äie LekoiLUUß äer
äie msi8teu «u äis8eu 8tuäien ^ebrauobteu m kuuälioben
Leiere weräen im kouiFl. Xrsi8arokiv xu ^wberF aukbo-
>valirt uuä 13t uu8 äereu LeuUtLUUF in woblwollenäer uuä
I n äsn ^.ktsn ^V6läsn naoli unä uaek alg NünxdsmntH
^.ruolä, Luoklütor unä lrollwii,
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nieder äio IMt i^kei t äor ^Nber^er Anstalt vom
5. Ootobor 1763 Ki8 2Uw 3!. Ve2ember 1764 ^ibt un8
äer amtliolle Leriebt*) äe8 Nüu2ka88ier8 uuä
xur
358,455 8tUek — l'eiuFeualt 13 Lotd 5 ?l .
230 ., „ „ „ „ „
37,347 „ „ 9 „ 4 „
2,010,847 „ „ 6 „ 6
910,917 „ „ 5 „ 4
Xreu2er (1764) 2,044,637 8tüok— „ 2 „ 14
Halbe Xreu2er, wei88e kfeuuiuFe, ^upkerpfeuuiu^e uuä
Heller uw 205 Kuläeu uuä 30 Xreu2er.
Die weiter uuteu ver2eiolmeteu, äem luvsutarium über
äie ^nkuebuu^ äer ^.luber^er Nüu2au8talt vou 1794 eut-
uomweueu Zetriob8bUoner uuä ^ouinale, wären
eine voIIMuäiFe Hebor8iodt Über äie
köuueu. ^8 8iuä auou ^eodereueu im
äer ltotluunA derecutiFeu, eiu äerarti^68 Ver2eiouui88
iu ^U88iout 2u stellen.
Die uuteu besouriebsueu in ^mberA ^eprä^teu
u»bou wir FS8eueu uuä weräeu mit
im k. Uüu2Oabiuet 2U NUuoueu aukbewabrt. N» 18t ^e-
äoelt ^eratbeu, äie8elbsu mit äem Ver2eiouui88 äer?räFe-
Moke weiter uutou 2u ver^leiolieu, weil äort meurere
8tempel unä ^aüre82auleu vorkommen, äie bier uiodt
naunt weräeu.
247.
0 . 0 . N ^ X . 108 . v . (triuL^ue) L . (avariae) —
v . (ux) 8 . (aori) l i , . (oiuaui) I . (wperii) ^,. (rouiäa-
— 2 <^u!6sn 24 ^reu2sr. 2elm stück« - - vius lelue
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piter) K Nl^ . (eotor) ^ . (auä^l aviu8) 1^. (euouten-
6ekaru. Lru8tbilä v. r. 8. mit lautem 1ook>
liaar, äie Vru8t mit Ol äeu ^e8ollmliel:t, äaruuter:
li.) k ^ N 0 ^ — L^V^ I i l ^L . Naäouua mit äom
»itxeuä von Ztrableu umßebeu. Hutou äio
Von 1763 —iuoi. 1777 alle
unt moi^ roreu 8tewps1-Varietäten vorbanäon.
248. Ouläeu.
Wie voruer. Von 1763. 64, 68. 74.
249. Ana ler .
^edulien äem vorigen.
L..) Va8 von 2?vei I^ öv^ eu ßenalteuo
Wappen mit äem Turuute beäookt uuä äem lo i -
8ou eto. bebauKeu. Unten äie ßetbeiito ^amLaul.
I»Iit kauä80üM v i^e vorder. Von 1763, 67, 68.
250. Analer v. 1768.
v . 6 . N^X. 108. M ' . (riu8lzue) ü—^V. (ariao)
? . (a1atiuaw8) 3 . (uporiori8) v . (ux) 00
(1atiuu8) L . (boui.) I^ o'vve uaon reollter 8eite mit
8on?vert uuä vierleläi^em geLierteu Laveru8olii1ä.
».) 8^0. (ri) K0N. M ? . ^ O ü w . K Lt.LOI'.
' . Inuernait» eine» kaim nuä
vorduuäeu in 8eou8
1768. ^ Nit Lauä8edrikt ^ie vorder.
251. L
. I ^ . I , . ljru8tbilä v. r. 8. in einem
unten:
) 2>vlw2ißer - - 24 Nwuller. ßooblliß 8tüoks «iu«
ö
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k.) IN VKO (?0^8II.W»l. äuk einem koswueute
äer visrkeiäiFe Laveru8odi!ä mit Xurdut uuä
"loisou ^e8edmUokt. Keodt8 ein Lorbeer-, lluks
ein ka1lU2weiF. Im ko8tameute: 2l) äaruuter
ein Ld8odeu. Von 1763, 65, 66, 67, 68, 69,
74, 76.
252. Redner.
We vorder. Von 1763, 64, 67, 68, 69, 70.
253. XnauLißer v. 1774.
l^Vie vorder.
L..) ^uk einem kostameute äie 8it2euäe Mäouua
mit äem Xiuäe.
254. !2^au2i3er v. 1774.*)
Lrn8tbi1ä uuä ^ Vertü2au1 im rauteutormi'Aeu Ladmeu.
ONO—00A3I — I.WN«, — ^  « l 776 <> vie
mit äem Nuäe in ^leioder Li
ie vorder.
255. V ö l l e r .
Llustbiiä mit IIm8odrift, äaruuter:
L..) Der vierteiä. >Vappeu8odi1ä mit L^urdut uuä Xetto
äe8 ^oiäueu V1ie88e8 AesodmUokt. Oben
1.^0—NUA2 äauedeu: 12 — 1^ unten
äie ^adlLadl. Von 1763.
256. 8ood8er.
Nbon80. Von 1766, 67.
257. < 0 d e n
io vorder, aber äie Wertd^n! unten 2s?i8odeu äer
. Von 1763. 64, 65, 66, 67.
*) Illaoli äe»a Venleioluü«» äsr kräßestöo^e weiter unten
»uok uüt äen ^ aliiUlnien 1771 — 75 unä 1777, «o^ vi« uut
n »^z>z>«n von 1771 —1777 vorkanäsn.
vor: vukktsu von 1773 von VeneZ»; Lrustbilä unä
uncl Nellsr von 1763, 67, sovis ^« ein Neveis von eineln
uncl «in«n 2«nnsr tur Lasonenverile. (<He^ «ä2tv l'onu.)
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258.
vorder.
Ovaler Lantensonilä, in äor Glitte äor lieiebs-
»pkol, uutou 1 2wi8onou äor ^ abr2abl. Von 1764,
65, 66, 68.
259. ll a l bkr o u 2 o r
N»uto»8odilä, in äe88em ^«88 '/« äauebon:
Zeiten äo8 souiläos: (! — L äarUder: äie
Von 1764, 65.
260. LupkerHaibkreuaer v. 1766.
Der Lauteusokilä, äarUbor: ^ äauebou: O(dur) —
. I I » I rk'N^» l ! ? IM 117661 (»ogetto.)
261. Xup le r kkouuiuFe.
Mo vorder. Von 1764, 1765, 1766.
262. Lup le r -Neüer v. 1765.
Kautou8cbi16, äarUbsr äis ^adr2»KI,
L.) Im rauteutorN. Labmeu: I j ULI.»s
Iksoäor,
von 8ui2daok 1733 20/7 — 1742 3l/ l2,
von äor klak 1743 1/1— .777 30/12, XurMr8t von
bis 1799 16/2.
30. Dezember äo3 ^anre8 1777 v^ar äer letzte
wäuulioue 8pro880 vow 8tawmo Xaisors l^uä^iß lV. äa-
dinF08odieäou unü LurfUrst Xari I'ueoäor, äer
?lal2Fraf von 3ul2daou, Turkürst von 6or kkal» uuä
komme Luäolk äe8 8tamm1er8, mu88te äou l'amilisuver-
träKeu Fsmä88 als uunmonriAor lie^eut von klalLbavoru
soiuo llauptstaät Nauuboim mit äor kosiäen» «u lllluobeu
Xaob äslu Veriokts äss Nün2^»»8is» Folumn Hlielmei Lsutsi»
weiter oben, sinä Lvnsokyn 1763 —1764 »uok 8i1b«rpk«n<
nine« 8vvn«t voräsn.
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Huk äiese VeräuäerunF uin Fad e8 auk einmal in 6eu
weit aus^eLtreokteu bnveri8<;neu I^ auäeu vier
, NUuoneu, HmderF, Naunnelm uuä I)U88el-
äorf, 2U ke8<Mftißeu. *)
Illedeu Nunoueu Web äie NUu28tätto in äem von äem
neuen L,eF6uteu 8tack bevorLUFten IHannueim in voller
1'uätißkeit, wäbrouä äie kräKunFeu an 6eu deiäen auäeru
vorßouauuteu Orten merklione Niu8onräukunFeu erleiäeu
mußten.
264.
. v . (ux) I . (uliao) 0 . (liviae) K N . (outiuiu.)
Lru8tbilä v. r. 8. mit lauAew im I^ aokeu Feduuäeueu
Laaro eto., äarunter: ^ Hm ^rmabsokuitt: »l 8'r.
«.) r^ ' lkO^H — Ü^V^LI^L . Die 8it2euäe
äonua mit äem Tiuäe. Unten äie
Kauä8eurilt: OO^IOO . 1^ . VOM^O. Von
1778, 79.
265. Analer v. 1793.
. Lru8tbilä änulion wie vorder,
k.) 2 L W ^ Nld^L l'N —Il^L N^L3 1793 Der
) Dis Herxö^e von ?tHi2-2^6ibrüok6n präFten di» 1790 in i
l)iü 2Ul H.ukIi6l)UNß 668 alten Ü.6io1ie8 ä6ut8eli6l Nation i in
äb8 liSUtißvn L2.^6rn8 noH viele andere Nünxstätten, äie
von den Lisokolen von La.indei'ß-^Viirxdui'ß) Iießen8dui-F)
l'leiLiNF, ^UWdurF, 8peier, äen ^ül8tbi8okäken von
, äen Nar^^raten von Lra.näendur8-^n8dao1i-LHxr6Utli, äen
von Oettinßen, Holienloiie, I^ ö'lV6N8tein-^V6i'tlHeiiN) den
und äen NeicliS8tKäten NÜF-nbelß, ^Uß8durß unä
New verFieiclie auH das Ver2eioiini88 der kräßestoo^e weiter
uutsn.
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Iouilä mit äsm Iieiou8«.pfe1 mit äem
beäeokt, 2vvi8odsu äeu Zodlläen von kkalL uuä
Ladern. M r al8 LieiadsoblaF bsllauut.
266. Analer v. 1794.
e äer ^baisr M . 264.
Da» ärsi-
i^s ^Vappou von?kal2ba^sru äaruutor: l 794.
I^ audrauä.
267. Ouläsu v. 1793.
>Viv M. 265, ader oimo i'reuuuuF äer Ilmsodrilt.
k.) Ldeu80, adsr: 2 A ^ ^ 2 . LML l M N L ^ ^ » 3
1793. ^ur als L1oi»b8<MaF vorbanäou.
268. 6u !äsu v. 1793.
vori^su.
. Da8 öroi-
V^appyu von ^fal^ba^eru, äaruntor:
1793. — I^ aubrauä. Von üvvoikrlei stempeln,
mit tmAirteu uuä platten V^appeutsläeru vor-
vordanäeu.
269. t^uläen v. 1794.
e äer Analer von 1794, ader:
270.
. & Nl^. v . 1.0. N . In einem Xranxe au8
2weisen ^ediläet, Vni8tbi1ä v. r. 8., unten ^. tneii8
iunerualb, tbeii8 au88erua1l) 6s8 3lau2e8.
? ^ ^ I i 0 ^ — L^V^KI^N Naäonua mit äem
Xiuäe auk einem ko8tameute, äarinnen: 20, äa-
n^beu clie ^adrxadl ^etkeilt. Von 1778, 79, 80,
8l , 82, 83.
271. 2euuer.
e vorder, aber mit: 10 Von 1780, 81.
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272.
Witz vorder.
k.) ^ v M I M ä N —OMVVNI'WN: Oval^ärei-
kelä. Wappen mit Xurdut beäeclit uu6 ?alm-
2 weisen ^exiert. Unten xu beiäen Zeiten 6ie
Wertd2adl: 17 —93 . ^ued von 1794 vordancleu.
273. Tup fe r ?fenuinF.
Der verwerte Ii,auten8onil6.
:- l -:. rssN^s-^I^O 1782.
von 1783. 93.
274. Kupker-Neiler.
^ednlion wie vorder. Von 1780, 83.
275. Xupler NaibkreuLor v. 1793.
Oa8 ovale 6r6ifeI6i^e Wappen von ^salxdavern mit
äem Xnrdute dedeekt unä mit?alm2weiss6n
II.) ^ I I * ? I L N - 5 M 6 1793.
276. Xupfer k leuninF. Wie vorder, ader: I
8ternen)
1793. ^ .^uod von 1794 vordanclen.
277.
Der ovale äreifeläi^e 8odi1ä mit Kette bebauten
unä Xurdut deäeokt. 8on8t wie voriier, von 1793, 94.
277. a. Xnpker Hel ler.
l:deu80 von 1793, 94.
«
Die von dodom Xuu8t8inn gleitete l
^ierun^ X^rl ^beoäoi^, als Nerr von Zuixbaod^ ai8
kUr8t von äsr kfalx uuä ßuälicd al8 Xyrkui'8t von
!i688 eino FW886 Neu^e von DenkmUnxsu
wir UU8 dier nur mit
iu Zexielmu^ xu uu8erem
weräeu l^ öuneu oder vou äsr Oborpkalx 8e1t)8t
u«8 iu äer ^ertläexu präodti^eu
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Ueäaiiienreibe äio 8odau8tUoke »uk äis Vereinigung von
kfalx uuä Ladern von 8odweu6imann, auk äen kesslerun^g-
autritt unä äis ^Muutt äes 3urkUl8ten in 8eiuer neuen
V.08iäen2 2U NUnouen von 8odeiOe1 unä sine
?rämieulueäaiI1eu, weloue äie kurkUr8t1ioden
äor M886U8on9,ktsu uuä äer XtlN8te, äie ltoon8ouule 2U
Iu^ol8taät, 6is H.rti1i6ri68onulo unä viele anäsro vssentliodo
xur VortdeiluvF draouten.
6ie klwf^s^jädriFS keFierunF ^ari ^eoäor8 in
8SM6M stauuulauäs ?fal2 ßulxbaon 8iuä vorunnäen:
278. Denkmünze v. 1783.
In «weiter lieike:
einem 8ooke1 VU8te v. r. 3., darunter:
Im ^b8oduitt: 8VLM83-. KI.NO'WKäl
" lMIVU 8VI.2L.
k.) In 12 seilen: M NöNOKI^N IVLII.HI
6I.0M08I83 :
V N
: 1695 Oäk : ^ M 0 O : 1783
20. 0
Nui. 30. In 6o1ä 3 Dukaten, in 811ksr 7,3 Oramm.
. Nünenen.
279. DeukwUuLO v. 1783.
?I8 Z e k ä t Mar, an
. > Im ^b8ounitt:
Nvc!c!i.xxxiii i v . xx ivi..
L,.) 3obrilt in neun Teilen: d^»«I^o »rn«:ul)ontt
VVOI
: 8VQX»:
22,5. In 6(M 1 Dukate, in8ildyr 2,6 6ianun,
. Nüneuen.
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Diesem enteren ^udiläum kolkte im «lanre 1792
auf 6ie xoläene Hoen^eitfeier 6s8 XurlUr8teu uuä
seiner flinfxiß'Mdri^en Re^ierunF in Xurpfaix, dei weleder
t^ele^ennoit 6em I>anäe8kUr8teu wiederum memere Nul-
Neä«iUeu Uderreicdt wuräeu. IIu8 derUnrt äavou
äer (3ado 6er
von 1792 c^ er d»^eri8odeu 8täncle von
. llaveru uucl ?fa1x Balten üder äie auf
auf einem 8ookel 8teben6e Mste cle8 ^urfür^teu einen
Xrau^. ^ui k'us» 6e» Zocket äer Name äe8 Ora-
venr«. Im ^wennitt in öroi seilen:
0O0Ü0. 3 . l i . I . M .K ( ^0K I . ? I 0 .
1i.) Unter einem 8tranlenlien Dreieck eine?vrami6e
mit clem ^ auteu8l;IiiI6^ um^edeu von vier?n1men
mit 6en Wappen von NUnedeu, I.anli8nnt, I^ ur^-
na«86n uucl HtraudiuA. Im ^dsc nnitt vier-
ilix: OVIi^ . MDMVN .
. 8VI. 8
Nin. 45. In Noiä 12 Dukaten, in 8i1l>6r 35
I^ etraonten wir <u'e ^mder^er Niinxon, vveiode 8ieu
<3en Udri^eu daverißoden uuä pfaixdaveriizouen Oe-
prägen au8 lier 2eit von 1763 —1794 äuron ein ^ ai8
2eionen äer NUu28Mte unter8cneicl6n, 80 gewinnen wir
äie IlederLeu^unF, äa88 clie im ^anre 1763 ä«8eld8t wie-
^u8prä^unF di8 1779 xiemlion ledngft fort-
natte.
Von 1779—1783 wurclen nur ^anxe uuä nalde Xopf-
oller Xwanxi^er unä Kenner uuä ?fenuin^6, von
in «0I6 12 Dukaten, in Silber 28
dsr I^ anäin«r8c:na11 von Oderuäors, Nax <Flal von i'I^urn un<!
i» unä äer Neicli8sleiiißlr von Xopper ü
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00034-0092-4
89
1783 — 1793 sar nienw, äage^eu 1793 uuä 1794 au58
Quäler, Ouläen uuä anäerv NUuLen ln
Unterm 22. 8optemder 1794 er8ebieu ein
1ieue8 Oekret, äie 8eit einem ^ lanre wieäerbetriebvue
Mtte 2U ^ mderF FänLliod aukLudsden unä 6a8
- unä LorFworkswsgon, 6sm 5Ur
Xurlauäe erriedtetou 0b6r8t'Mu2- uuä
, l'roiliorr von Woicleuau uuä (^sri von Vinoeuti detraut
uuä konuw cliojsui^ O clsr NUukMtte ^mber^, W08o1b8t
äio?fai2^rafsu unä ZavorukUr8t6u mit Huterbrec^uu^ou
Udsr lUuknunäert l^aure ^emUiixt uattsn, am 18. Oetoder
1794 voilxo^eu weräen.
Das dkäbutßuäe Invontarium wuräe von äem äßr-
NüN2- uuä Naterialvervvalter Xaver vietl unä
bereit» von friiner der dekauuten AUuxvvaräein Oari
?ueuer aufgenommen unä äer Niinoduer Oommi88ion
Unter äeu Vestäuäeu äer ^ut ein^erientet ßewe86ueu
daben äie Zetried8^ourna1e uuä NUnx ^kteu,
äa8 Ver2eicuui88 äer ?r3F68to'oke, weiebe 8eit äer
vaufrientuuA äie8er ^N8talt xur Verweuäun^ ße-
kommen waren, ku'r uu8re 8aoue uatUrliou äa8 Fro'«8te
lutere886. Von äeu enteren, äereu
noon xu ermitteln 8ein wirä, kedeu wir uervor:
1) „Nin von äem UUuxanMbueuuaiter ^08epn ^ ruolä vou
1763 uuä 1764 ^eküdrte8 Oorr68nonäeu2duon. Onus
Ninbauä.
2) Ve83leiolien von 1765 — 1783 ^ekUurt unä Fedunäen.
3) ^u8mU»2un^8 straxxe von 1763—1783 m 8eed8
Lüel^eru vom ^Varäeinamt Fenalteu.
4) Ve83ieil;n6u vom 1. «luli 1793 —1794 obeu5ali8 vom
V^aräeiuamt
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5) ^kt. ^UrüdurFisobe l^eämIlen-ZereoununF eto.
6) ^kt. Die neuen ^mber^er s^ Xopk8tUoke betrsssenä.
7) ^kt. Die beim I»sUn2amt ^mder^ monatliou uiont
Über 5tX) ü. erlaubte 8oneiäsmNn2
8) ^kt. Die U^8mUu2UNF 6er verlausten Hü Viertel-
tnaler oäer ärel88i^ ^reu2sr8tUoke detroKenä.
9) ^kt. Die ^mder^er ßilkerlieferauteu detresseuä.
22 I^a80." ^U88eräew:
- uuä
80 8iok dsi 6er oburkUr8tIiodeu NUnLstatt
fuuäen babeu:
ke l t e re 8töoke.
Vier 8od1g^8tveke 2U I^ audmUu^en 6e8 OburkUr8ten Na-
xiwiliau I. mit 6er FewVimliokeu IIm8obrift uuä 6em
mit äem
von Tai8or k'er i^uauä I I . und clem Mruber^er
8too^ mit äem ba)?6ri8olien Wappen unä <1su
«tabeu N 0 l '. (30!! keinen: Nsaximiliauu8^
Liu Hol28odnitt von 1'baIerKrö886. Lover8 unä ^ ver8 von
Oari V.
t e u e r e 3töoke.
». von OburkUr8t Nax. I I I . 3<>86pu.
„ Iiever8e mit
1'balel8toek Ilevers von 1768 mit äer In8obrilt: aä
normam Conventions.
Lever8 mit einem 8teueuäeu daveri8oueu I^ yweu. *
Liu äer^ieioben mit lie^enäem I^ oweu. (krode8tompe1?)
Ist L^eifeUo» äsr ^ .vsr» äe» T'iillier» mit : ad noriukuu oon-
ventioius von 1768.
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N u 6uiäeu-^ver8 mit kortrait.
2wei „ Lever8e von 1763, 68.
Vm ?aar oiukaode vukat6N8to'oke von 1773. v»8 davor.
Wappen von üwei I^ o'^ ven geualteu unä (kortrait)
V0U
8iedeu XwauLi^er ^ver88tyol:o mit
l'Uuk äs8ß1oiekou L6ver88tyoko von 1760
liou 1763 dvi886u), 66, 67 unä 2W6i von 1765.
mit koltrait8.
Neun 6e8Fi6ion6u Il,6ver8v mit Naäonua 1771 — 1777
äs8ß1eiouou, äie Il.6vor8e mit äem b9.veri8onou V^appen
uuä vorigen 5anr682adleu.
Niu L^auLi^er ^ovei'8 (1'a,8l'neu^6ik8tooll) von 1773.
Niu 2onnor äs83leiob6u von 1773.
Vier „ ^ver88töl;ke s^ mit kortraiw.
„ Ii,ever8e mit äem baveri8ol,en Wappen von
1760 (»oll nei886u 1763), 67, 6s, 70.
Nu kaar tIro80neu8töoke von 1766.
Drei IkonenwerkMeke xu ^wölk-Xreu2er8tUokou von
1763, 64. 65.
i kaar 8eou8 Xr6U2or8to'ck6 von 1766, 67.
„ Oro8oneu8töoke von 1764, 66.
eiuLeiue <Fro8oneu ^ver8o mit ?ortrait3.
vrei L,ever8e mit Wappen von 1763, 65, 66.
8eou2euu TreuLer-^ver88tempe! «i t kortrait.
Vier ä68Fleioueu Ii,ever8e mit Wappeu8eui1ä von 1764,
66, 68.
8eou8 llalbkreuLerstocke mit Ka/eri3ouem Wappen von
1764, 65.
Vier 8i1borpkeuuiuF8töeko, ärei mit Wappen, einer mit
Zonrikt.
) Nin Ki8 ^6t2t undslcannter Dukaten.
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Drei oiufacne AweipfeuuinFMeke. 2v7si mit Wappen,
einer mit Hm8odri5t von 1766.
2wei kaar No1!or8to'eko mit ^ver8 uuä ksvors von 1765
- 6 7 .
Vier ?aar ä68^i6ieb6u einzelne von 1763, 65 unä
von 1767 mit Wappeu8enilä.
Drei IlellerMoke, äie Iu8onrift in
Vier äe^Ieieneu, äie lu8otlnft iu siusm 8om'1äs.
d. Von Odur5Nr8t Oarl
i ?aar ^baie^töcks, Lwsi von 1778, einer von 1779
mit Naäouua.
i ?aar äe^ieiedeu von 1793, 94 mit Wappen von
iu L,evor8 von 1793 obeu80.
mit
Vier 6axu ^euöri^e Kever86 mit äem Wappen von
Kadern. 2^ei von 1793, Lvvei von 1794.
iu äer^Ieioden L.ever8 von 1793 mit ärei kleinen Wappen,
äie VoreiuiAUNA 6or ärei llerxoFtdUmer (?)
mit?ortrait8.
Vier „ Ii>ev6r86 mit Naäouna. Niuer von 1781
uuä 6roi von 1783.
Drei kaar ä68 I^eienen von 1793, 94 mit Wappen von
Vier Leuuer ^ver86 mit ?ortrait8.
Ii,ever8e mit Naäonua von 1781.
iu ?aar L^eiplenuin^stöe^e von 1793 mit Wappen von
„
l'Unf?aar Liupfenuiuß8td'ol:o von 1783, 85 (?) mit daver.
Wappen.
Drei de8onäere Il,ever8e mit daver^cuem Wappen.
?aar neue HiupleuuiuFMoke von 1793 mit Wappen
von
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Vier äo8Fleiou6n mit 3ouritt uuä ^aulL^bi von 1794.
i I'aar uouo HeUerMoks mit Wappen vou klaixbaveru.
mit s^, v^ovou aeut
Wappen, lUuk äie Iu8ewitt lUkreu. Vou 1780, 83.
erlladoue Natri2eu8td'cl:o xu I'ualoru mit äem kor-
trait Nax
Vier Ii,ovor8S mit Naäouua.
mit 8ton6uäsm I^äweu, äeu
baitsuä.
kaar sruabsus 6u1ä6U8töoko mit äsm kortrait
uuä mit äer Naäonua.
vrvi eiulaode erdabvuo ^
Liusr mit
Liuor mit äer 2au! 2l) im vreiool:.
Niu V,evor8 mit Naäouua.
mit
Liu Leuuer mit ?ortrait Nax ^086pn8 im
„ lisvorg mit Naäouua.
„ „ mit
ä V^ vou
i sruabsuo Iii6U26r8t0o!is mit kortrait Nax
mit
Nu davori8ouer Wa
Liu 2wau2i^6r Natii2SU8tock Oar! 1'u6oäor8 mit
i oruabeuv ^da1ei-kortrait8 vou Oari 1'ueoclor.
Vertiokto Natrixeu uuä uuvoNkommouo oäor
veräorbouo 8tvoko.
Liu kaar vertiefte Quäler NatriLeu mit kortraitg Nax
uuä mit Naäouu».
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Niu ?aar 2wau2iß6r-ksver80 mit bavel-i8ouom Wappen
uuä mit lilaäouua.
Niu 2wan2i^or, Lopf von Nax ^08epb.
Drei 2okuer ä68^leioken, 2wei äavou mit Xran2.
Viu „ -Rovers mit bgveri8ouom Wappen.
Liu 8eou8er - 8took mit Wappen von
volieuäst).
Liu Xreu2er8tock mit ?ortrait
Niu
Niu vsräordeusr 8e1lor8took.
mittlere.
ver8olneäeue kleine.
l'Uuk?^rawiäal8töeke mit Lapten."
Wir konnten uiodt au8ÜuäiF maeuen, welone OrUnäe
6ie kurkUrstlioue ReßieruuF bewo^eu datteu, äio er8t 8eit
einem ^adre naon längerer IIuterbreolmnA wieäer in
trieb ßewe8eue ^ mbe» ^ er I^ Uu2au8ta1t ^äuxlion
M r werben ^eäoou uiout kelü greifen, wenn wir ai8 8v1one
äie revolutionären Lewe^uuFSn j^eu86lt8 <Ie8 Kkeiue8 nuä
äie äroueuäe Inva8iou nennen, weloue äem Frei8eu Xur-
tUr»teu bekauntlion viele 8orKen dereiteteu.
IIuauknalt8k>.m ualimen äie Nrei^uj88e ibreu I^ auf.
H^U8 äem 2u8»mmvnbluon äe8 alten äeuwoneu Iieiouo8
riodteto sion äas Mu^e XöuiFreion Laveru krälti^ empor,
uuä 2iir alleinigen UUu28tätte äe8 ZauLen I^ auäe8 i8t
Muoueu ernobeu woräeu uuä fortan geblieben.
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